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Einf ilhrung

Mlt alem "Gesetz über clie Statistik lm Produ-
zlerenden Gewerbe" vom 6. November 19751)
wurde dle Grundlage für die Berichterstattung
über den gesamten Berelch der Energie- und
wasserversorgung geschaffen. Neben bLs dahin
vorliegenden jährllchen Angaben über die Elek-
trizltäts- und Gasversorgung werden ab Be-
richtsjahr 1975 auch Jahresdaten aus der Fern-
wärme- und Wasserversorgung bereitgestellt. Im

ersten TelI dleses Berlchtes sind die Ergeb-
nl-sse der Jahres- und Investitionserhebung
1986 der Energie- und Wasserversorgung dar-
gestellt, während im zlueiten TeiI die Kosten-
strukturerhebung 1986 behandelt wird.

Die Jahres- und Investitionserhebung erstreckt
slch auf sämtliche Unternehmen der Elektrizi-
täts- und Gasversorgung, auf Unternehmen der
Fernr.rärmeversorgung mit einer wärmeleistung
von mlndestens 20 19 GJ/h (5 Gcal,/h) oder mit
elner Versorgungslelstung von mindestens 500

Wohnungen und auf Unternehmen der wasserver-
sorgung mlt elner jährlichert Wasserabgabe von
200 000 m3 und mehr.

Die Ergebnisse der Unternehmen werden nach der
"Systematlk der wirtschaftszweige (WZ rev.),
Fassung für die Statistik im Produzierenden
Gewerbe" (SyPRO) und für einen TeiI der Merk-
malswerte auch untergliedert nach Beschäftlg-
ten- und Umsatzgrößenklassen dargestellt. Dl"e

zuordnung der Unternehmen erfolgte nach dem

Schwerpunkt der wirtschaftlichen Tätigkeit-
Filr Reine Unternehmen, d.h. filr Unternehmen,
deren Tätigkelt slch nur auf elnen Versor-
gungsberelch erstreckt, werden elnlge Daten
gesondert nachgewlesen.

Bel elnem Teil der Merkmale sind ille Unterneh-
mensergebnisse von den berichtspflichtigen
Unternehmen den Versorgungsbereichen (fach-
Iiche Unternehmenstelle) "Elektrlzität", "Gas",
"Fernwärme" und "wasser" sowie dem fachlichen
Unternehrnensteil "sonstlges" zugeordnet.

Die Versorgungsbereiche wurden weiter nach der
Art der Tätlgkeit aufgeglledert:
Erzeugung/Gewlnnung einschlieBlich Fremdbezug

zu Verteilung;

Erzeugung/Gewinnung ohne Eremdbezug zur ver-
tellung i

Erzeugung/Gewinnung ohne Fremdbezug zur Ver-
teilung;
Vertellung ohne Erzeugung/Gewinnung.

Die in den Tabellen dargestellten Merkmale
sind wie folgt definiert:
Unternelmen: Kleinste Einheit, die aus han-
dels- und/oder steuerrechtlichen Gründen Bü-
cher führt und bilanziert. Rechtlich selbs'tän-
dige Tochtergesellschaften, Betriebsführungs-
gesellschaften usw. müssen getrennt berichten.
Die Unternehmen umfässen auch Eigen- und Re-
giebetriebe der öffentlichen Hand. Die Merk-
malswerte beziehen sich auf das gesamte Unter-
nehmen und schtießen die nicht der Energie und
Wasserversorgung dienenden fachlichen Unter-
nehmensteile eln, nicht jedoch Zweigniederlas-
sungen oder fachliche Unternehmensteile im
Ausland.

Beschäftlcte: AIIe am 30. Sept. 1985 in Unter-
nehmen tätigen Personen einschl. tätiger Inha-
ber, Mitinhaber und sonstiger Personen, die in
elnem arbeitsrechtlichen Verhältnis zum Unter-
nehmen stehen, sowie unbezahlt mithelfender
Famillenangehöriger, soweit sie mindestens ein
Drlttel der üblichen Arbeitszeit im Unternehmen
tätlg sind. Einbezogen werden u.a. auch Er-
krankte, Urlauber, Kurzarbeiter, Streikende
und von der Aussperrung Betroffene, Saison-
und Aushllfsarbeitnehmer sowie regelmäßlg
ze'itweise eLngesetzte Arbeltskräfte (2.8.
Kassierer, Pumpenwärter) .

Löhne und Gehälter: Bruttosumne (Bar- und Sach-
bezüge ohne jeden Abzug) ohne Pflichtantelre
des Arbeitgebers zur Sozialversicherung; Bezü-
ge der Ieitenden Kräfte, soweit diese steuer-
Ilch "Einkünfte aus nlchtselbständlger Arbeit"
slnd und Entgelte für regelmäßig zeltweise
eingesetzte Arbeltskräfte sind einbezogen,
ferner Lohn- und Gehaltszuschläge (einschl.
Gratiflkationen usht. ) . Nlcht erf,aßt werden
dagegen der kalkulatorlsche Unternehmerlohn
sowle Vergütungen, dle a1s sPesensatz anzu-
sehen sind.

Geleistete Arbeiterstunden: AIle von den Ar-
beitern (einschl. der gewerbllch Auszubllden-
den) tatsächlich geleisteten (nicht clie be-1 ) fn der Fassung

30. Mai 1980 (:
der Bekanntmachung vom

BGBI. r s. 541).
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zahlten) Stunden, elnschl. Uber-, Nacht-,
Sonntags- untl Felertagsstunden.

Umsatz: Gesamtbetrag (ohne Umsatzsteuer und
ilfiE"huubgabe2) ) der abserechneten Liefe-
rungen und Leistungen an Drltte, unabhäng1g
vom Zahlungseingang. Eingeschlossen ist der
Umsatz aus elgenen Erzeugnissen, der wel-
terverkauf von fremdbezogener (m) Energle und
wasser, der Umsatz aus Dienstleistungen (Er-
Iöse aus Reparatur-, Montageleistungen usw.),
aus Handelsware (2.8. Elektro-, Gasgeräte)
und aus Nebengeschäften (Erlös aus der Ver-
mietung und Verpachtung von Geräten, betrieb-
llchen Anl.agen und Einrichtungen usw.). Nicht
einbezogen werden außerordentliche und be-
trlebsfremde Erträge, wie Erlöse aus dem

Verkauf von Anlagegütern, aus der Verpachtung
von Grundstticken usw.

Lagerbestände: Dazu zählen dle Bestände an
unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus elge-
ner Produktlon (2.B. Gas, Nebenprodukte wle
Koks, Teer, Benzol usw.), die zu Herstellungs-
kosten zu bewerten slndi ferner die Bestände
an Roh-, Hilfs- und Betrlebsstoffen (2.B.
Brenn- und Treibstoffe, Bilro- und werbemate-
rial), an fremdbezogenem Gas und Wasser zur
Weiterverteilung und an Handelsware, jewells
zu Anschaffungskosten (ohne die als Vorsteuer
abzugsfähige Umsatzsteuer) bewertet.

fnvestitionen: AIIe lm Geschäftsjahr akti-
vlerten Bruttozugänge an Sachanlagen; dazu
zäh1en auch solche sog. Leasing-Gtiter, die
belm Leasing-Nehmer zu aktivieren sinil (Fi-
nanzierungs-Leaslng), sowie selbsterstellte
An1agen. Bel im Bau befindlichen Anlagen
bzw. Anzahlungen auf Anlagen sind nur die im
Geschäftsjahr erstellten Leistungen zu be-
ri.lcks lcht igen .

Nicht einbezogen wurde der Erwerb von Be-
telllgungen, Wertpapieren usrrr. (Finanzanla-
gen), der Erwerb von Konzessionen, Patenten,
Lizenzen usw. und der Erwerb von ganzen Un-
ternehmen oder Betrieben, Investitionen In
Zwelgnlederlassungen oder fachlichen Unter-
nehmenstellen im Ausland sowie dle bel den
Investltlonen entstandenen Finazierungsko-
sten.

2) Nach der Neufassung des 3. Verstromungsge-
setzes vom 17.11.1980.

In Ergänzung zu den Veröffentlichungen der Er-
gebnisse der Kostenstrukturerhebungen 1m Berg-
bau und im Verarbeitenden Gev{erbe sowie 1m

Baugewerbe (Fachserie 4, Reihe 4.3 und Relhe
5.3) werden im zweiten Teil dleses Berichtes
dle Ergebnlsse der Kostenstrukturerhebung in
der Energle- und Wasserversorgung dargestellt.

Die Kostenstrukturerhebung in der Energle-
und Wasserversorgung wird im Gegensatz zu den
entsprechenden Erhebungen in den anderen Be-
reLchen des Produzierenden Gewerbes nicht als
Stlchprobe durchgeführt, so daß sich'clie Ergeb-
nisse in dieser Veröffentllchung auf sämtliche
Unternehmen in der Energie- und Wasserversor-
gung mit 2O Beschäftigten und mehr beziehen3) .

Die Darstellung der Ergebnisse für Unterneh-
men und Fachllche Unternehmensteile erfolgt
wie lm ersten Tel1, allerdlngs werden an-
statt Umsatz-, BrutLoproduktionswertgrößen-
klassen nachgewiesen.

Die erfragten Aufwendungen. und Erträge, die
sich nur auf die Leistungserstellung beziehen
und die dem betrachteten Zeitraum perioden-
gerecht zugeteilt worden sind, werden auf
dem sogenannten Produktionskonto gegenüberge-
stelIt. Betriebsfremde Aufwendungen und Er-
träge finden kelne Berückslchtigung. Sie sind
deshalb auch ln sämtlichen aus dem Produktions-
konto abgeleiteten crößen nicht enthalten4) .

In der nachstehenden Übersicht (siehe seite
8) werden die Beziehungen zwlschen diesen
Leistungsgrößen für Unternehmen und für fach-
Ilche Unternehmensteile aufgezelgt. Dabel
erfordert die Aufteilung bestlmmter Merk-
malsvrerte auf die fachlichen Unternehmens-
teile die Darstellung der Lieferungs- und
Leistungsströme zwischen den fachllchen Unter-
nehmenssteilen elnes Unternehmens. Das Pro-
duktionskonto der fachlichen Teile wlrd um

dlese internen Lleferungen und Leistungen
verlängert. Somit erglbt sich ein höherer
Bruttoproduktlonswert be1 den fachlichen
Tellen als bei den Unternehmen. AIs Wert
für dlese Lieferungen und Lelstungen werden
interne Verrechnungspreise angesetzt. Bel
einer Beurtellung der Leistungsgrößen, die

3) Siehe Brandner, H., Glaab; H., Frank-Bosch,
B., Kraßn1g, P., "Methode der Kostenstruk-
turerhebung lm Produzierenden Gewerbe" In
WiSta 1 1/1977.
Siehe Sobotschinski, A., "Die Neuordnung
der Statistlk des Produzierenden Gewerbes"
ln WiSta 7/1976
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die unternehmenslnternen Ströme elnschließen,
inuß berllcksichtlgt werden, daß clie Verrech-
nungsprelse nicht für al,le Unternehmen ein-
heltllch sind. Die Lieferungen und Leistungen
elnes fachlichen Unternehmenstells an andere
fachllche Telle desselben Unternehmens werden
bel diesen Unternehmensteilen als Vorleistungen
verbucht. Bei der Ableitung ddr wertschöpfung
der fachlichen Teile müssen sie deshalb als
Vorlelstungen wieder abgesetzt werden. Zur
Ernittlung des Nettoproduktionswertes wird

Gesamtumsatz
+ Bestandsveränderungen an unfertigen und- fertigen Erzeugnissen aus eigener

Produktlon
+ Selbsterstellte Anlagen

= Bruttoproduktionswert

Bruttoproduktionswert
- MaterlaLverbrauch, Einsatz an fremdbe-

zogener(m) Energie und Wasser, Einsatz
an Handelsware

= NettoProduktlonswert

nur ein TeiI dieser Lieferungen und
Leistungen - die bezogenen Erzeugnisse -
vom Bruttoproduktionswert abgezogen. Dennoch
verbleibt ein höherer Nettoproduktionswert
der fachlichen Unternehmenstelle gegenüber
dem des Unternehmens. Erst nach Abzug der
internen Dienstleistungen vom Nettoproduk-
tionshrert der fachlichen Teil-e beim soge-
nannten Census value added entspricht die
Addition der fachlichen Teile dem Wert
des Unternehmen.

Gesamtumsatz
+ Bestandsveränderungen an unfertigen und- fertigen Erzeugnissen aus eigener

Produktion
+ Selbsterstellte Anlagen
+ Lieferungen und Leistungen an andere

fachliche Teile desselben Unternehmens
= Bruttoproduktionswert

Bruttoproduktionswert
- Materialverbrauch, Einsatz an fremdbe-

zogener(m) Energie und Wasser, Einsatz
an Handelsware

- Verbrauch an von anderen fachlichen Teilen
dessetben Unternehmens bezogenen Erzeug-
nissen ,

= Nettoproduktionswert

Nettoproduk tionswert
- Sonstige industrielle/handwerkliche

Dlenstlelstungen ( fremdbezogen)
- Sonstige Dienstleistungen von anderen fach-

lichen Teilen desselben Unternehmens
= Census value added

Schwlerlgkeiten, so daß eine Ableitung der
Lelstungsgrößen für fachllche Unternehmens-
telle nur bls zum Census value added vorge-
sehen Ist.

Zwischen den Leistungsgrößen geLten folgende Beziehungen für

Unternehmen f achliche Unternehmenste ile

Nettoprodukt lonswe rt
- Sonstlge lndustrLelle/handwerkllche

Dienstl,eistungen ( f remdbezogen)

= Census value added

Vorerst bereltet In der Praxls dle Zuordnung
bestimmter Kosten, dle filr das Gesamtunter-
nehmen anfallenr auf dle elnzelnen fach-
llchen Unternehmenstelle außerordentllche

Für Unternehmen und fachliche Unternelunensteile

Census value added
- Nlchtindustrielle Vorlelstungen
= Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen

Bruttowertschöpfung zu Marktprelsen
- Abschrelbungen
= Nettowertschöpfung zu MarktPrelsen

Nettowertschöpfung zu MarktPreisen
- (lndirekte Steuern - Subventlonen)
= Nettowertschöpfung zu Faktorkosten

-8-



Schaubrld 1
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Um*tz aus ergenen Erzeugnrssen und Werterverkauf ".^ -^.wn fremdbezägener(m) E_nergre und Wasser 2) l4vool

Brutto-
produktronsrert 2)

157 W2

Verbrauch an Boh-, Htlrs und Betrrebsoffen2) 19812

Ernsatz an fremdbezogener(m) Energte und Wasser zur Wertervenerlung2) 76524

Umsatz aus Drenstlersungen 2) 3572
Ernsatz an Handelsware 2) 1m

Nefto-
produktronswed 2)

61 156

Kosen f ur sonstrge rndustfl elle/handwerkIche
Drenstlerstungen(f remdbezogen) 2) 6741

Umstz aus Handelsware2) 124

Census
wlue added 2)

54 4',t 5

Mreten und Pachten2) 3m4

Sonst€e Kosten 2) 4 953

Umsatz aus Nebengeschaften2) 321 4 Verbrauch*euern 6

Sonstrge
abzuglrch

rndrrekte Steuern
r Subventronen 3;l4,4

Bestandsveranderungen an unfertrgen und fertrgen
Erzeugnrsssn aus ergener Produktron +1

Bruttowertschoprung
zu Faktorkoilen

42 308

Abschretbungen
13595

Nettowenschopfung zu
Faktorkosten 2g713
daruntet
Bruttoernkommen
8us unselbsandrger
Arbef 18541

Selbster$ellre Anlagen (ernschl Gebaude. Lertungs
und Rohndz sowre Großreparaturen) swert aktrvren 1 416

ABLEITUNG OER LEISTUNGSGRÖSSENI) FUR DIE ENERGIE_ UND WASSERVERSORGUNG 1986

UNTERNEHMEN
Mrll DM

FACHLICHE UNTERNEHMENSTEILE
[4rll Dlvl

,TT;T$."Jü:::,i;Tis,!ff :"",iffi J"",',iffi 'raseer

Erutlo-
prooufilonswen 2)

1 59 047

Verbrauch an Roh-, Hrlfs' und BetrrebssofJen2) 19412

Ernstz an fremdbezogener(m) Energre und Wasser zur Weüervertetlung2) 76923

Umrtz aus Drenstler$ungen 2) 3572
Ernstz an Handelsware2) 100

Verbrauch an von anderen fachl,chen Tetlen dsselben Unternehmens bezogenen Erzeugntssen 814

Umstz aus Handelsware o USt 124

Ndtoproduktronswert2)
61 §8

Kosten ,fur sonsrge rndufi rielle/handwerklrche
Drenslerstungen(fremdbezogenl21 6741

Kosten fur sonsrge Dienstlerstungen von anderen
fachltchen Terlen desslben Unternehmens 242

Umsatz aus Nebengeschaften 2) 3214

Census value added2)
54 415

Beilandsveranderungen an unf enqen und f ertrgen
Erzeugnrs*n aus ergener Produktron

+1
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1 UNTERTIEHMENSERCEBNISSE I986

4.3 BRUTTO. UNO NETTOPROOUXTTOT{SWERT. CENSUS VALUE AOOEO

.. 3. 2 NACH BFUTTOPROOU(?IONSWERTGPOEssENXLASSEtr
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BEIUTTOPFOOUKT I ONSWERf
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73206. 6.0089 30283

3040605 2AO9l60 rO{1 60
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, FENNWAEFME. UI'IO $'ASSERVERSORGUNG

- o?7 I 31 32 -92 80tO
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1 4007620

+837

- 10317

-aaaa

- 6907

- 56aAA

- 393440

-{751 99

1O1O ELEKTN! ZITAETSVERSONOUNG

77542 1277 608 -.1 3

2601tr ra20325 -275

5A4636 3545281 .9

1A7A617 558926A -348

1 ! 66049 55aOO26 -a6

t a51 9a25 32129177 - 1 1 3823

lAaA2Bt9 {990r686 -lr4A95

a27AO22

I 820600

3545272

53896r 5

5 5aOO7 2

322{300O

300r 65ao

- 33

-16

- 268

-37t
. 122

-1,t30

-222r

6398

3097

1 102a

r 4582
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35r a3

TBBOA

r 3609?2

2083797

a t ao93t

7 A7981.

67 1269r

.6791966
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33

rr9

a

t6

20920

ao36t

.3265

4o328

3a863!

633709

?o498

267379

33?877

- 7833

- 4726

- 12362

+e8

+a 192

-to5

-6rI

-663rO

- 63752

1O30 GASVERSORGUNG

20431 1344560 -a92

391 ß9 2155.72 -r03

.3370 2e7667? -tOa423

80946 1239243 -30A8

at5r.6 l!916966 -319722

599.62 25396921 -a27830

r 38905r

2153575

2761 091

a2623Ä3

r 8236686

2d62Ä73^

'30 r

-14

. 112

.463

-247

1't97

rltS

29i 0

4837
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20359

ra!0998

2r 9763r

2e3330r

a 3/a8a a 3

1 5634t 76

26t a a37a

20-49
IO UND MEHR

I N3GESAMT

20-49

!O - 'lgg
5OO Ut{O Ii{EHF

tN3GE3^MT

,I 05O F EPNS'AERT'EVERSORGUI"IG

78331 209a3

272109 207859 +r

330439 z?edoz .1

209r 3

eo76!8

22480r

12

32

aa

9928?

a7l,997

6792Aa

13

32

Äa

t09

t7

3

161

I O7O WASSERVERSORGT.,NG

77Ä27 203A7r

a a2766 3l 6A36

138056 333357

379248 65326.

203978

3r 3439

333557

85337a

co6

?.C

67C

2EC

7to98

,t a32r r

147373

376e62

+ 672

+ta 3

-r483
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+31
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.21 631
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WÄSSEP zUP WEIIERVEFIEILUNG

I,IINOELSWANE

UNTER.
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UNTERNEHMEN MII ETNEM
BRUTTOPROOUKT : ONSWERT

. UNTERNEHTGI{SERGEBI.I I SSE I986

-

4.5 MATERTALVENSRAUCH UND II'AEENE'NSATZ

.. 3. 2 NACH BNUTTOPRODUKT I OT{SWEPT6ROESSEtll( LASSEtI

t oo0 OM

voN BIS UNTER

-20

- 338

-527

-2a26

- 3aoc

600

3372

aB60

24260

6593r

r ooor2

lrÄ?ER ! a L.
VERBFAUCi
U. Y'APEN.
E I NSATZ

632 3.

300333

r 694079

7005583

87772210

9683!3 t I

25

roo

UNTEP 5 MILL.

MtLL. . 1O MILL.

MtLL. . 25 MILL.

MILL, . IOO M'LL.

Ml LL. UNO l,lEHR

I NSGESAMI

UNTER 5 MILL.

MILL, . tO MILL,

MILL. - 25 MILL.

hi:LL. - ro0 MtLL.

MI LL. UND i.IEHF

I I{3GESAMT

+5aa

-142

.1 563

- a170

- Ä72128

- 4751 99

.1 3a

.23a

- 6Cl ao

- 33732

- 12462

r OT O ELE(IR I 2 I TAETSVERSORGUI{G

29356 237.

19732 1a6436

7716a rOl 2aO9 -3A7

427174 .388538 -A20

r 7929393 At351927 - 1 1.a28

iaaa?8r9 4990i665 -lra895

IO30 GASVERSOPCUNG

17856 344613 -A

72rO8 r60a3.a -17.

aogtBB 23a.776A -a276S3

!99.62 e539692/a -.27830

I O5O FERiIII'AEPIi4EVEFSORGUNG

3!0!39 226602 +1

12

102

r 96

236

r95

771

rO ELEXIRIZITAETS-, GAS.

52121 +5 321a6

73106 .26C 73ÄÄ6

r 39639 .976 r 36663

824685 - r a530 8392r a

i8r !7939 -510390 186A8529

r923AO89 -533870 r98r1968
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10518

223^16

r 5301 a6
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6847 60 r r

7 6s80675

UNO WASSERVERSORGUilG

- tosra 6rr
-89 223535 335r

- 370 1 530556 .322

-39a 614r to9 2a733

-3a1780 690i719r 63r2a

-542834 76923510 966A2

6

lo

2a

to0

5

Ä2

r63

r5l
473

2990r
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78727

a22to3

r 7a 5 6965

r to07 620

237.

I n6436

104273C

.388958

4.4 66035

500! ß5BO

5r3

2423

3759

,r 5c66

5a3r9

763A3

2952

3 794

I 5tA2

56r14

7A808

32235

! c9r 20

r0937r6

4831!7.

6e431 !63

3437 4207

+9

-2C

.35

-376

- 4793

-222Ä

UNTEF 25 MILL.

25 MILL. - tOO MtLL.

rOO MtLL. UNO iGHN

I N3GE3AM?

39

29

rr9

I 7990

72362

4 43338

!33709

3ta617

1CO4717

23d73a21

2362a74a

667

0t71

90r.
,t 9t 62

992

9612

97tr
20339

363. ß5

r 6a6a37

2r39a673

26r..573

-326

-tal
.730

rr97

I NS6ESAM? r G 337677 22e60r a1 aa 87928a

UI{'ER 3 MILL.

! MILL. . IO MILL.

tO MILL. UNO I,EHR

t trs6EsAMt

t 7,t 60

ao3a8

12a17a

378882

-r36

+77a

-!ooa

.366

.! O7O ü,ASSERVERSORGUNG

17297 2e2Ä

39773 4351 7

322114 A0692r

379248 e3326't

2A2a

a 3co6

ao69aa

85337.

9?

303

a33

433

+2

.r3
.6

.21

zo2t,
e3669

r r 29!49

t 2t1433
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50

73

t61
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-tr0
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at7
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BE STAENOE
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4 UN?ERNEHIIIENSEFBEBNISSE I9A6

/..6 NtCHTINE[.,STRtELLE VORLE'S'UI{OEN SOWIE S?EUERil, XONZESSIOilSABGABE'{. GEEUEHREI{ UNO EEITIIAEGE

a. 6. I irACH BESCHAEFTtGIEI'IGROESSETXLASSEN

UNIERNEHMEN
MtT ,.. BIS ...
BESCHAEFTIGTEfl

xoN -
2ESStONS

ABGABEN

20 . a9

50-99

100 - r99

200 r99

600 - 999

IOOO UND MEHR

I NSGESAMT

20 - {g

lro - 99

aoo - r99

200 - .99

too - 999

IOOO UNO UEHP

I N36ESAMf

20-.9
60-99

roo - 199

200 - 499

600 UNO MEHR

IT{SGESAMT

20 - a9

EO UND IEHR

I NSGESAMT

8890

600ao

!463 r

r 348

rr653

r 3aoo

.I O50 F ERi'TIAEFMEVEFSORGUT{G

7013 67aO 300

361a8 3!301 za?a

a5230 a2240 z6?a

30c

,65

102

_49

Ä2

7?1

.IO ELEI(TRI?ITAETS.. GAS.

a17209 12125 r 350S1

{ ?3300 1 n048 149252

2Ä30A9 3226Ä 210?A5

a97152 87778 EO938r

670A2r r 00732 470092

67253a6 353C926 31 68430

a756900 3603873 1953027

FENNWAERME. UND $'ASSEFVERSORGL,NG

t 2a999 9197 689 205035

a43900 a.a72 880 291697

a91 692 r8089 100' .00625

?11694 9A57t 3rr5 707395

383A64 84482 17a6 G3326t

2g2d|31 226137 13162 37P376Ä

aaBr979 naTaaa 20a97 6027977

3r 37

68A7

I 2368

28570

2731 1

a 629 t5

2r313?

t 46

98

76

70

37

a8

a73

67547

r oo?32

1 4o677

7 
^2t 

19

19aaa6

5a 2461 6

7649936

527 I

7 022

t13r6

6ßa 3B

t 32.3

t1 63467

33a2978

,I O1 O ELEI(TR I 2 I TAETSVENSORGUNG

62276 57500 Ä520

9321 1 829Ä1 9608

r 17{ 56 ,t 32330 r a0a8

6aa96. 3A0323 AA77C

ao9302 323t3. 4r299

29g90rg 273600, ?r r 33a

a346939 3923552 406985

t 292A5

? r 363e

3 2 63.3

373902

ö39251

3353237

51 57646

r I to

r o0r

12d2

r30

tl59

I 6A70

1587t it

23761 4

3A7321

ro96!9

22442?7

3334558

256

,59

780

I 63!

I549

rr5!a

1 6n22

aÄ2

3r3

.62

aol

lSai

29 61

3 256

t529

909r

22qOl

23450

, a77 a1

21o771

13{O

I 09A6

1229C

242

966

I 218

405

.i277

2039

3722

1 Cr7

r 833

r3r6

177

1 159

3

6r 35

r 34459

?oao i 3

273200

^331?2
.3 ?66 4

2372792

3679921

30706

2e237

3057.

a2179

58331

I 90073

!5r a

l!r8

aaez

a3

20

1A

I
!19

20a79

3827 1

5931 C

72673

663621

73106r

3708

{ 2A9A

t r339

39706A

a297 7 1

IO3O GASVEESORGUNG

16420 r 6994

3a36. 32195

ä6a18 432a3

68335 33649

r 66556 I 52951

324293 299032

12A1

20!5

30r a

388.

1 ?063

22 300

a8673

55559

6ar t8

ar9r3

37727a

630469

12t a

I 876

32t 5

a76d

1 6626

277 27

ra8

505

30.

997

I

819

3a

a7

.3

90ß

633

,13

5.6

3

I '13

117

20-a9
!o - .99

loo Uxo trEHF

t NSGESAMT

EOA93

89841

I t saga

23a25A

IOTO WASSERVERSORGUNG

173a6 437C5 339.

63583 79ror !976

10361 6 972d9 6023

2365.5 220,r55 t8393

2aaG1

7 6327

,i23232

227 4 28

{r283

4030,

98r A6

4 4977 2

16

r09

t7
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33Ä7

a29B
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a UrilfERl'IEHMEI{3EnGEBf{ I SSE l96C

4.6 NICHTINOUSTNIELLE VORLEISTUNGEN SOWIE S?EUERN. 
'(ONZESSTOilSABGABEI{. 

GEBUEHREN UI{O EEtTFAEGE

r. 6. 2 t{acH EpuTtoppoEtut(T toN3$rEpToFoE33ENX LlSlEt{

UNTEFNEI{MEN MIT EINEM
BNUTTOPRO OUX T I OTISWER T

xoN.
zEssl0r,,s

ABGABENVON ... EIS UNTER..

t NSGE3AMT

UNIER 6 MILL.

6 MILL. . 10 MILL.

IO MILL. . 25 MILL.

25 MILL. - 100 MtLL.

1OO MtLL. UNC tllEHi

r[s;EsaMY

3

to

2E

roo

UNTEE 5 MILL.

MtLL. - 1O MILL.

MILL, - 25 MILL.

MILL. . lO0 li'llLL.

MILL. UNO MEHR

INSBESAMT

UNTER ?' MILL

23 t/uLL. - rOO MILL

1OO MILL. UNO IIEHP

tISCEsAMT

^2
ti02

,r 96

236

r95

771

3{

29

tl9

1707a

7978.

a47203

75406a

rO ELEXlRI2ITAETS.. GAS.

33423 ,32a 3alol
4!.ao 31 57 422A3

tr?6t3 938. ro8a29

380691 60607 33006.

81 77532 S739aOl .43A1 30

a756900 3AO3873 .963027

FERNWAERME- UNO T'ASSEPVEFSORGUNG

26379 7609 ,l I 3 2g1 a

3851 7 3368 .76 29938

lo007a 7919 ao6 tc307o

2976?0 30256 21aA 656i138

ro22339 39gra9 a76a2 5t737rG

ar64979 aa7531 20197 G,O27977

I
739

36'tr

la4at

220C39

243439
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30

.9?

r,t95

I 1920

1 6a22

r90

17r2

zB1 1

r 326

6r 33

r87

aa6

2760

1249

4662

t!
3

328

346

1197

t?o7t

I r aoTt

aao290

7267273

3879921

5

a2

tlt

163

r 5t
a7a

24 313

301 60

63360

2179.6

736392A

7689934

lOTO ELEKTR I Z'IAETSVERSOPGUilG

all 2t132 1731 6 6735

1200 1a960 17128 17d2

3ao5 5795E 333?1 rÄ37

2a371' 193375 1715O3 20677

33r r 391 rO52538 366128! 373331

3342976 .3{6959 39?3532 aO6985

9

3a3

2.5A

r37r0

r9roa3

21 077 a

.EC

.12r03
74769

397 6r 9

3047 609

3334530

600

r3479

,t or 129

6r 533 6

il5l 9l 4 3

!r !768 6

t 334

r28r3

a r !60a

t2971 1

IO30 GASVERSOR6UNG

tG720 r arga ro99

66971 52123 ar r9

2a1CO2 .222^11 170A2

32.293 299032 22300

123

726

2l o9

2961

Srago

a1e720

tt79659

ß308C9

ai9

Bt

37

903

2!3rl
c8?8a

9t7r 3

,r 90073

730

3.32

23366

27727

t 6 68531 I 3{OO

r O50 FERiIWAEFi/EVERSORGUNG

a!230 
^22.O 2871 117 1229C 121 6 33ra

UII?ER B üI LL.

I MILL. . IO MILL.

lO iatLL. UNO lrCt{R

I I{3GE3AMI

r ot?o

zra1 6

2r 996 t

291268

912

r 555

r E236

,,7723

ro70 üassERvERsoFoJr{G

9934 905r t5a
2le6r 2oroB r 33.

201126 r90993 i2aa6

236541 220135 11393

lr
to0

ta3

997

221 a

e797

ei6it5

227 126

6t

3642

3722

7aa

lal?
,r a36l a

t a9?72

36

üo

73

161

t) oHt{E Etilrorf,Gtl'uilD ToEFPER3CHAF?3?EuEt, oHIE LAsrEilAUsGLEtcH3aBoAEE, oHr{E u]rtsarr3tEUEn uilo Au3cLEtcHslEcAEE.
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BESCHAEFT I GYE

WEIELICH WE'BLICHSAlvlt4E
2U

SANJi.IE N
OARUN?EF
WE tBL I CH

REGE LUAESS I 6

zc
SAl,lrE N

OARUNTEP
$,EIBLICH

UNlEP.
NEHI'II€ N 2U-

sArölE N

1)

DARUN'EN
wEleLtcH

. UN?ERIIEH'GNSEFGEBI{ISsE I9A6

4. 7 BESCHAEFT t GIE NACH BRUYTOPROI,I,X? I OI{3IIERTGROES3ENXLASSEi,I

UIiTERiIEHMEN MITI EINEM
BRUTTOPROOUX T I ONSWEPT

a3

203

6Ä2

3197

29662

33956

30a

'l o10

3roa

ai18

164

3t 6

265 3

303 7

291

595

r963

d\ 42

9! 624

102A1?

168

166

r 295

37 16

23562

31237

163

6{6

2 175

21439

?51 60

212

429

2381

3652

132

271

r 755

2r 58

77

212

290

327

47 01

5907

13

55

189

33?

.509

510-1

3a

lrt

r98

123

313

r955

2553

10

34

It

221

r 460

2206

BE.
SCHAEs
TIGIE
I NS.

GESAM?

l 569

3it5O

a 660

2777C

23Bt2a

279579

6oo

r 3a6

r 357

i 9200

209835

235577

I 333

49e0

47974

2r308

916

r 800

r 506!

177gfJ

VON... BIS UNTEF

I I{3GE SAMT

lo
2A

too

UNIER 5 MILL.

MILL. . IO MILL.

MILL. . 23 MILL.

MILL. - ,1OO MILL.

MILL, UND MEHR

I trSGESAMT

UNTER 5 MILL.

5 M'LL. - IO MILL.

10 MILL. . 25 MrLL.

2! MILL. . 
'OO 

M!LL.

IOO M!LL. UNO MEHF

I NSGESAMI

UNTER ?5 MILL.

23 MILL, . 100 MILL.

lOO MtLL. UNO MEHR

t I{SGESAMT

{OIO ELE(TR I Z ITAETSVERSONGUNS

587 53 29-1 20

1324 203 729 r^
436. gÄ2 2401 ag6

lgEr61 3!97 10719 118

205326 29662 r t3502 ad23

230{61 33956 127644 A797

IO3O GASVERSORGUNG

r 31 I 304 637 62

4927 roto 251 r 1el

1766a 3lor 6394 523

2a1,lo 4a18 a1762 7e6

I ONO FEPNs'AERMEVERSOREUI{6

r 408 332 6{3 65

1O7O WASSERVERSORGUN6

872 r 68 173 39

r 6!5 31 6 A3r r5

a 1861 2553 4625 798

173e1 3037 9929 879

A2

102

r96

236

195

771

.O ELEK?FI2'TAETS.. GAS.

1 192 221 1 Ä92

3238 566 323r

4370 167C A366

27230 tB26 27218

233121 34a52 233424

273773 Ä17a3 273760

FENNWAERME. UNO W!SSENVERSORGUNG

22a 773 56 719

t66 1698 100 1533

1676 4623 SAI 3Aa3

1626 13015 10eO 12233

3Ä152 128r69 A890 103235

417n3 150178 10507 123582

Ä2

tli

163

161

Ä75

567

,331

4368

I AB63

205326

230Ä7 t

5t

29

rt9

r3r9

4927

1766a

2a110

tC r 608

3ß

50

161

6?2

t 6a!

1 1864

1 73Br

c62

2416

9270

I 234A

399

8ta

6239

7 a32

6a

r99

aae

IB

31

C3

412
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Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

U

O Rechtsgrundlagen, Gehelmhaltung, Hlllsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatel siehe Seite 2 des Erhebungsvordrucks.

O Hlnwelse für das Ausfüllen: Alle Angaben sind für das Gesamtunternehmen ohne Zwergniederlassungen oder Unternehmensteile im Ausland (ber
Grenzkra{twerken nur deutscherAnteil) zu machen. Soweit lhr Unlernehmen in verschiedenen Bereichen der Energie- und Wasserversorgung tätig Ist
(2. B. Elektrizitäts-, Fernwärme-, Gas- und Wasserversorgung), ist außerdem zum Terl erne Aufgliederung auf die einzelnen fachlichen Unternehmensteile
erlorderlich. Betätigt sich lhr Unternehmen auch noch in anderenWirtschaf tsbereichen (2. B. Verkehr, Bäderusw.), sind lürdiese sonstigenTätigkeilsbereiche
insgesemt Angaben in der Spalte ,Sonstiges', getrennt von den einzeln aufgeführten Versorgungsbererchen zu machen. Berichtsiahr ist das Kalenderjahr.
Deckt sich das Geschältsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschäftsjahr zugrunde zu legen, das im Laufe des Jahres 1986 zu Ende ging.
Bei den mit O gekennzeichneten Positionen bitte die beigefügten Erläuterungen beachten.
Wenn keine Wertangabe in Betracht kommt, bitle bei der entsprechenden Posrtion ernen Strich (-) einsetzen.

O Moldetermln: Bitte senden Sie zwei Exemplare des Erhebungsvordrucks spätestens bis 29. Mal 1987 ausgefüllt an das obengenannts Stalistische
Landesamt. Sollte dsr endgültige Jahresabschluß noch nicht vorliegen, genügen vorläufige Werte aus den entsprechenden Konten oder sorgfältig ge-
schätzts Angaben. Das dritte Exemplar ist lür lhre Akten bestimmt.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürten.

Name: Telefonnummer:

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben auf den Seiten 3 bis 4 wird bestätigt:

Orl und Datum Unterschrift

l. Geschäftsiahr vom bis
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Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die Jahreserhebung wird beiden Unternehmen der Elektrizi-
täts-, Gas- und Fernwärmeversorgung sowie bei höchstens
2000 Unternehmen der Wasserversorgung durchgeführt. Sie
liefert Daten zu Strukturuntersuchungen in der Energie- und
Wasserversorgung. Umsätze und Lagerbestände sind wich-
tige Faktoren für die Beurleilung der Wirtschaftsentwicklung in
diesem Bereich.

Bechtsgrundlagen
Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe (Prod-
GewG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai
1980 (BGBI. I S. 641) in Verbindung mit dem Gesetz über die
Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG)
vom22. Januar 1987 (BGBI. I S.462, 565). Erhoben werden
die Tatbestände zu § 6 Buchstabe B Zitler I Nr. 1 bis 4, 6, 7, 9c,
9d und 10c ProdGewG.

Die Auskunttspfllcht ergibt sich aus § 9 des Gesetzes über
die Statistik im Produzierenden Gewerbe in Verbindung mit
§§ 15,26 Abs.4 Satz 1 BStatG. Hiernach sind die lnhaber
oder Leiter der Unternehmen auskunftspflichtig, die ord'
nungsgemäß zur Berichterstattung aufgefordert werden. Ge-
mäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfech'
tungsklage gegen die Autforderung zur Auskunftserteilung
keine aufschiebende Wirkung.

Gehelmhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG
grundsätzlich geheimgehalten, nur in ausdrücklich gesetzlich
geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben übermittelt
werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Einzelangaben ist nach § 10
ProdGewG in Verbindung mit § '16 Abs. 4 BStatG an oberste
Bundes- oder Landesbehörden in Form von Tabellen mit sta-
tistischen Ergebnissen zulässig, auch soweit Tabellenfelder
nur einen einzigen Fall ausweisen. Darüber hinausgehende

Übermittlungen nach § 1 0 ProdGewG kommen nur an oberste
Bundes- und Landesbehörden sowie das Bundesamt für ge-
werbliche Wirtschaft und nur für ausschließlich statistische
Aufbereitungen in Betracht und auch nur dann, wenn bei die-
sen Behörden durch organisatorische und technische Maß-
nahmen das Statistikgeheimnis genauso sicher gewährleistet
ist, wie bei den Statistischen Amtern des Bundes und der Län-
der. Eine Übermittlung von Einzelangaben mit Name und An-
schrift ist ausgeschlossen.

Nach § 16 Abs. 3 BStatG dürfen sich das Statistische Bundes-
amt und die statistischen Amter der Länder untereinander Ein-
zelangaben für die Erstellung der Volkswirtschaftlichen Ge'
samtrechnungen des Bundes und der Länder übermitteln. Die
nach § 16 Abs. 6 BStatG zulässigen Übermittlungen von Ein-
zelangaben werden bei dieser Statistik nicht vorgenommen.

Die Pllicht zur Geheimhaltung besteht auch für Personen, die
Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatel

Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen bzw. des Unter-
nehmens, Name und Telefonnummer der lür eventuelle RÜck-
fragen zur Verfügung stehenden Person, Ort, Datum, Unter-
schrift sowie Geschäftsjahr sind Hilfsmerkmale, die der tech-
nischen Durchf ührung der Erhebung dienen. Sie werden nach
Abschluß der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck
getrennt und gesondert aulbewahrt. Der Erhebungsvordruck
sowie die abgetrennten Teile werden spätestens nach Ab'
schluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die venivendete Unternehmens-Nr. dient der Unterscheidung
der in die Erhebung einbezogenen Unternehmen. Sie besteht
aus einer laufenden frei vergebenen Nummer und einem Re-
gionalschlüssel für das jeweilige Bundesland.

Name und Anschrift des Unternehmens sowie die Unterneh-
mens-Nr. werden zur Führung der gemäß § 12 ProdGewG
vorgesehenen Kartei der Unternehmen und ihrer Teile sowie
der gemäß § 'l 3 BStatG vorgesehenen Adreßdatei verwendet.

Falls auBergewöhnliche Verhältnisse die Angaben beeinllußt haben,
bitten wir zur Vermeidung von Rückfragen um besondere Hlnweise:
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Bitte auch dann ausfüllen, wenn nur in einem

Jahreserhebung

bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

für das Jahr 1986

vorhanden

Bitte freilassen

U nlernehmens-Nr.

KA 2lo 1-2

3-1 0

U

Davon rm fachlichen U nternehmensterlGesamt-
unter-

nehmen Elektrizität Fernwärme Gas Wasser SonstigesBerichtsmerkmal Code

1 2 3 4 5 6

ll. Beschäftigte Ende September des Geschäftsjahres @

Anzahl1 Tätige lnhaber, tätige Mitinhaber
sowie unbezahlt mithelfende
Familienangehörige 01

o2
darunter weiblich

2. Angestellte und Beanrte (einschl. kaufm.,
techn. u. Verwaltungsauszubildende) @

03

04
3.

darunter weiblich

Arbeiter (einschl. gewerbl.
Auszubildende) @

05

06
4.

darunter weiblich

Gesamtzahl der Beschäft igten
=(01 +02+04)

o7

08

5. Außerdem im Durchschnilt des
Geschäftsjahres regelmäBig zeitweise
eingesetite Arbeitskräfte @
darunter weiblich 09

lll. Geleistete Arbeiterstunden im Geschäftsjahr @
Stunden

Geleistete Slunden der Arbeiter
und gewerblich Auszubildenden 10

lV' Gghältgf Und Löhne (einschl Arbertnehmeranterle zur Kranken., Renten.und Arbertstosenversrcherung,ledmh ohne Arberrgeberanterte) im Geschäftslahr @
volle DM1 Bruttogehaltsumme

einschl, Vergütungen für kaufm.,
lechn. und Verwaltungsauszubildende 11

2. Bruttolohnsumme
einschl. Vergütungen für gewerbl,
Auszubildende 12

3. AuBerdem
Entgelte für regelmäBig zeitweise
eingesetzte Arbeitskräfte 13

V. UmSatZ (ohno Umsalzsleuer und ohn6 Ausglerchsabgabe gem. der Neulassung des Drrflon Verslromungsgesetzes vom I z. I 1 t ggo) rm Geschäftsjahr @
volle DMUmsatz aus eigenen Erzeugnissen,

Weilerverkauf von f remdbezogene(m)
Elekkizität, Fernwärme, Gas und
Wasser @

1

14

2, Umsalz aus Dienstleistungen @ 15

3. Umsatz aus Handelsware @ 16

4, Umsatz aus Nebengeschäften @ 17

5. Gesamtumsatz
=(14+15+16+17) 18
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Gesamt-
unler-

nehmen

Davon tm fachlchen U mensteil

Berrchtsmerkmal Elekkizität Fernwärme Gas Wasser Sonsliges

1 2 3 4 5 6
an u aus Produktron

volle DM
(srehe auch Endbestand des VorFhresbogens)

am Anfang des Geschallslahres 19

2. am Ende des Geschältslahres 20
Vll. Bestände an Roh-, Hilfs- und Bau- und I nstallationsmaterial

(ohne Umsatzsteue., dre als Vorsteuer abzugslahrg rsl) im Geschältslahf @
Bestände an fremdbez. Roh-, Hills. u.
Betriebsstoffen, Bau- u. lnstallationsma.
lerial @ ls,efreauch Endbestand des Vo4ahresbg )

am Anlano des Geschäftsiahres1 24

volle DM

2. am Ende des Geschäftslahres 25

Vlll. Bestände an fremdbezogenem Gas und Wasser zur Weiterverteilung
(zu Anschaflungskosten, ohne Umsalzsleuer, dre als Vorsieuer ab.ugslahrg rst) im GeSChäftSjahf @
Bestande an lremdbezogenem Gas
und Wasser (m,r Spectraanlag€n stErdsü @(srehe auch EndbestaM des Vo4ahresbogens)

am Anfang des Geschaftslahres 30

volle DM
. ,. 1..4f..
. : q; 1-1]I

. ,. "::. :.!l .i-!iji
.1, : .,, 4

;;fr§i*,Sr;tr';
^1fig,t*1,i11

2. am Ende des Geschäflslahres 3l . ,,r,:f*iYs
;.' ä."lri{;tr?d*

lX. BgStändg an HandelsWäf€ (zu Anschatfungskosron, ohne umsatzsteuer, dre als vorsrouer abzugstahrg rsO im Geschäftsjahr @

Bestände an Handelsware @
(srehe auch Endbostand des VorFhresbogens)

am An{ang des Geschäftslahres 34

volle DM

2. am Ende des Geschaftslahres 35
f ietete und tm

Mieten und Pachten (z B lur gemretets und
gepachlete Produktpnsmaschrnen, Dal€nverarbot.
lungsanlagen, Fahrzcugo, Fabnkatons- und Ldger-
raumo ernschl Koslen lur Leasrng, pdoch ohno
kälI',laln.s.hF M,plFn) 42

volle DM

Berichtsmerkmal Code Gesamtunternehmen

Xl. AUSgleiChSabgabe (gem derNeutassungdasDrnenversrromungsgeser2esvom 12, 1t lggo)
ohne Umsatzsteuer rm Geschaftslahr @ Nur suslutten, wenn Umsatz aus Etektflzrtat 591

volle DM

Xll. Abgabe von Fernwärme und Wasser im Geschättsjahr
'l . Abgabe von Fernwärme @ 18,ne vorgogobono Ma0ornherren beachren)

a) an andero Versorgyngsunternehmen zur Werterverteilung

b) an Letztverbraucher

davon an: Produzrerendes Gewerbe

Verkehr (ernschl. Bundesbahn)

öffentliche Einrichtungen .

Landwirtschaft

Haushalte

Handel

'- Sonstige

'9 at-6@
Eo)93
cDocc
.:v 'o5<
aa

l\lärmeabgabe inssesamt = (60+61)

2. Abgabe von Wasser

a) an andere Wasserversorgungsunternehmen zur Weiterverteilung

b) an Letztverbraucher

Abgabe von Wasser insgesamt = (701 +71 1 )

60

Wärmeabgabe
TJ

Anschlulrwert
(31.12.86)

MJ/s
1 2

61

62

63

64

65

66

67

68

69
1000 m3

?01

711

?2\
Xlll. Ein- und Ausfuhr von Wasser rm Geschäfrsjahr

1. Bezüge von Wasser vom Ausland

2. Lielerunqen von Wasser an das Ausland

731

1000 DM

741

KA 2 ro 1-2Bitte spalte 1 auch dann ausfüllen, wenn nur in einem fachlichen unternehmensteil Angaben vorhanden
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Als Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels-
und/oder steuerrechtlichen Gründen Bücher führt und bF
lanziert. Rechtlich selbständige Tochtergesellschalten, Be
triebslührungsgesellschaften usw. müssen getrennt berich-
ten. Die Meldung ist auch von Elger und Reglebetrleben
der öllentllchcn Hand abzugeben.
Die Meldung ist für das Geeamlunternehlnen einschl. aller
nicht der Energie und Wasserversorgung dienenden fachli-
chen Unternehmensteile, jedoch ohne Zweigniederlassurr
gen oder Unternehmensteile im Ausland (2. B. bei Grenz-
kraltwerken nur deutscher Anteil) abzugeben. Zusammen-
gelaßte Meldungen lür zwei oder mehrere rechtlich
selbständige Unternehmen sind nlcht zulässig. Soweit lhr
Unternehmen in verschiedenen Versorgungsbereichen tätig
ist (2. B. Elektrizitäts, Fernwärme, Gas- und Wasserversor-
gung), ist bei einer Reihe von Positionen außerdem eine
Aufgliederung der Angaben aut die einzelnen lachllchen
Unternehmenrlslls erforderlich. Liegen hierlür keine ge,
trennten Zahlen vor, wird um sorglältige Schätzung gebe.
ten. Betätigt sich lhr Unternehmen auch noch in anderen
Wirtschaftsbereichen (2. B. Verkehr, Bäder usw.), sind für
diese sonstigen Tätrgkeitsbereiche lnsgelamt Angaben in
der Spalte ,,Sonstiges", getrennt von den einzeln aufgelühr-
ten Versorgungsbereichen, zu machen.

Wir bitten, darauf zu achten, daß die Angaben für die fachli-
chen Unternehmensteile sämtliche hierfür in Frage kom-
menden Positionen des Erhebungsvordrucks berücksichti-
gen. Werden z. B. lür die fachlichen Unternehmensteile Um-
sätze (Pos. V) ausgewiesen, dann sind dementsprechend

,auch Beschäftigte (Pos. ll), geleistete Arbeiterstunden (Pos.
lll) sowie Gehälter und Löhne (Pos. lV) usw. nach einem ein-
heitlichen Schlüssel aufzugliedern. Sinngemäß ist auch bei
den anderen Positionen des Erhebungsvordrucks zu verfah-
ren, um sowohl für das Gesamtunternehmen als auch für die
fachlichen Unternehmensteile sinnvolle Beziehungszahlen
(2. B. Umsatz je Beschättigten, Durchschnittslohn je Arbeiter)
zu erhalten.
Tätlgkelten, dle unmlttelbar oder mlttelbar In Verblndung
mlt dor Energle- und/öder Wagseryersorgung Etehon, gel-
ten nicht als Bereich ,,Sonstiges", sondern sind dem jeweF
ligen fachlichen Unternehmensteil der Spalten 2 bis 5 zuzu-
ordnen. So ist z. B. der Verkaut von Elektrogeräten (auch in
eigenen Verkaufsstellen) und die Durchlührung von lnstal-
lationen durch ein Elektrizitätsversorgungsunternehmen
nicht als Bereich ,,Sonstiges" (Spalte 6) anzusehen, son-
dern als eine Nebentunktion im lachlichen Unternehmens.
teil ,,Elektrizität" (Spalte 2). Erlöse aus dem Verkaul von
Elektrogeräten sind daher in Pos. V.3. ,,Umsatz aus
Handelsware" und die Lagerbestände unter lX ieweils in
Spalte 2, und nicht in Spalte 6, auszuweisen. Die für diese
Nebenlunktionen Beschäftigten, gsleisteten Arbeiterstun'
den sowie gezahlten Gehälter und Löhne bitten wir eben-
falls in Spalte 2 einzusetzen. Das gilt sinngsmäß auch für
dsn Vorkauf von Gasgeräton usw.
Die Angaben tür die gemelncamen Berelche lhres Unter-
nehmene (2. B. zentrale(r) verwaltung, Lagerhaltung, vor'

Jahreserhebung
bei Unternehmen

der Energie- und Wasserversorgung
für das Jahr 1986

Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

trieb, Fuhrpark usw.) bitten wir aul die jeriveiligen fachli-
chen Unternehmensteile (Spalten 2 bis 6) anteilmäBig auf-
zugliedern.
Sowelt dle vorhandenen Unterlagen zur Beantüodung
elnzelner Fragen nlcht aucrelchen, genügen vorläullge
lYene aus den entsprechenden Konten oder eorgrlältlg
geschätzte Angaben.

ll. Beschäftigte
@ Beschäftlgte slnd:

- tätige lnhaber und tätige Mitinhaber (nur von Personen-
gesellschaften),

- unbezahlt mithelfende Famihenangehörige, soweit sie
mindestens 1i3 der üblichen Arbeitszeit im Unterneh-
men tätig sind,

- Personen, die in einem Arbeitsverhältnis zum Unterneh-
men stehen (2. B. auch Direktoren, Reisende im Ange
stelltenverhältnis, Volontäre, Praktikanten und Auszubil-
dende),

- Arbeitskräfte, die von anderen Unternehmen gegen
Entgelt zur Arbertslerstung gemäß dem Arbeitnehmer-
überlassungsgesetz überlassen wurden (Leiharbeitneh
mer wie Fremdlöhner, Zeitbeschäftigte für BürotätigkeF
ten usw.).

'Voll alg Beschättlgte zu zählen alnd:

- Erkrankte, Urlauber (ernschl. Personen im Erziehungsur-
laub), Personen, die lediglich Übungen bei der Bundes-
wehr ableisten und alle sonstigen vorübergehend Abwe-
senden,

- Streikende und von der Aussperrung Betroffene, solan-
ge das Arbeitsverhältnis nicht gelöst ist,

- Saison- und Aushilfsarboiter, Teilzeitbeschättigte und
Kurzarbeiter,

- das Personal auf Bau- und Montagestellen, Fahrzeugen
usw.

Nlcht zu melden slnd:

- im Ausland Beschäftigte,

- zum Grundwehrdienst Einberulene, Zivildienstleistende,

- Arbeitskräfte, die als Beauftragte anderer Unternehmen
im meldenden Unternehmen Montage oder Reparatur-
arbeiten durchführen,

- Strafgefangene,

- Empfänger von Vorruhestandsgeld.

Beschätligte, die ln mehreren tachlichen Unterneh-
mensteilen tätig slnd, bitten wir, auf diese anteilmäBig
(mit einer Dezimale) autzugliedern. Entsprechend ist bei
den geleisteten Arbeiterstunden (ohne Dezimale) in Pos.
lll und den Gehältern und Löhnen (in vollen DM) in Pos.
lV zu verfahren.

@ Zu den Angcrtelhen zähten auch Gesellschafter, Vor-
standsmitglieder und andere leitende Kräfte, soweit sie vom
befragten Unternehmen Bezüge erhalten, die steuerlich als
Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit sngesehen werdon.
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@ Z, den Arbeltern gehören Beschäftigte, die der Arbolter-
rentenverslcherung unterliegen, ebenso Fremdlöhner.

@ nier sind Ärbeitskräfte auszuweisen, die in kelnem lesten
Lohn- und Gehaltsverhältnis zum belragten Unternehmen
stehen und nur regelmäBlg zeltyrelse bestimmte Arbeiten
durchführen (2. B. Schriftlührer, Kassierer, Pumpenwärter),
ebenso Beamte, Angestellte und Arbeiter von sog. Brut-
tounternehmen, die im Unternehmen nur nebenbei sturr
denweise tätig sind (,,Bruttounternehmen" sind Versor-
gungsunternehmen, die nicht in eigener Rechtsrorm betrie
ben und mrt allen ihren Einnahmen und Ausgaben brutto in
der gemeindlichen Haushaltsrechnung geführt werden). Da-
gegen sind dauernd stundenweise, halbtags oder nur an
bestimmten Tagen Beschättigte unter Pos. ll. 1 bis 3 nach-
zuweisen.

lll. Geleistete Arbeiterstunden
@ Hler sind nur die tatsächlich geleisteten, nicht die bezahl-

ten Stunden derlenigen Beschäftigen (einschl. Leiharbeit-
nehmer), die der Versicherungspflicht in der Arbeiterrenten-
versicherung unterllegen, einschl. etwa geleisteter Über-,
Nacht-, Sonntags- und Feiertagsstunden zu melden. Bei
Schichtbetrieb ist die Summe aller geleisteten Stunden aus
allen Schichten zusammen zu melden. Alle ausgelallenen
Arbellerstunden (2. B. wegen gesetzljghen Urlaubs, Ar-
beitsbefreiung, Krankheit, Arbertsversäufinis oder aus be-
tri6lichen Gründen wre Materialmangel, Absatzstockung,
Kurzarbeit, Betriebslerien, Ausfälle durch Unlälle, Streiks
und Aussperrungen) sind nicht zu berücksichtigen, auch
wenn sie bezahlt wurden.

lV. Gehälter und Löhne
@ aei clen Gehältern und Löhnen ist die Summe der Bruttobo-

züge (Bar- und Sachbezüge) ohne jeden Abzug anzugeben.
Dlese Belräge verstehen slch elnschl. Arbeltnehmerantel-
le, ledoch ohne Arbeltgeberantelle zur Kranken-, Rentor
und Arbeitslosenverslcherung.
Zur Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme gehören auch die
an Beschättigte in eigenen Sozialeinrichtungen (2. B.
Werksarzt) gezahlten Beträge.
Ferner sind hier die..Beträge, die an andere Unternehmen
für die entgeltliche Uberlassung von Arbeitskrälten gemäß
dem Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (Leiharbeitnehmern)
gezahlt worden sind, anzugeben.
Den Gehältern sind auch die Bezüge von Gesellschaftern,
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kräften zuzu-
rechnen, soweit sie steuerlich als Einkünfte aus nichtselb
ständiger Arbeit anzusehen sind.
Nlcht elnzubezlehen ist der kalkulatorische Unternehmer-
lohn.
Gehälter und Löhne von Beschättigten, die in mehreren
fachlichen Unternehmenstellen tätig sind, bitten wir, aul
diese anteilmäßig (in vollen DM) aufzugliedern.

!n dle Brutlogehalt- und Bruttolohnsumms elntubezlohon
slnd:

- sämtliche Zuschlägt (2. B. lür Akkorü, Band-, Montage,
Schicht- und Sonntagsarbeit, sowie Leistungv,
Schmutz- und Lästigkeitszulagen),

- Vergütungen für Feiertage, Urlaub, Arbeitsauslälle u.
dgl.,

- Gehalt- und Lohnlortzahlung im Krankheitslall einschl.
Zuschüsse zum Krankengeld,

- Gratifikationen, zusätzliche Monatsgehälter, Gewinnbe
teiligungen, Urlaubsbeihillen und sonstige einmalige
Gehalt- und Lohnzahlungen,

- Entschädigungen lür nicht geuvährten Urlaub,

- Mietbeihilten und Wohnungszuschüsse, tarif' oder ein-
zelwrtraglich vereinbarte Kinclergelder und sonstige Ft
milienzuschläge sowie Erziehungsbeihilfen,

- Essensgeld, Wegezeitentschädigungen, Fahrtkostener'
satz und -zuschüsse lür Fahnen von und zur Arbeits"
stättg, solern hierlür Lohnsteu€r entrichtet wurd€,

- Auslösungen, sofern hierlür Lohnsteuer entrichtot
wurde (Auslösungen, die als Spesenersatz gelten, sind
nicht einzubeziehen),

- Leistungen des Arbeitgebers im Sinne von § 2 d6s Drit-
ten Gesetzes zur Förderung der Vermögensbildung der
Arbeitnehmer,

- an Angestellte gezahlte Provisionen und Tantiemen.
Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Gehälter und Löhne" entsprechend den aktienrechtlichen
Bestimmungen ausweisen, geben hier diesen Wert zuzüg
lich der an andere Unternehmen lür entgeltliche Überlas.
sung von Arbeitskrätten gemäß dem Arbeitnehmerüberlas.
sungsgesetz,(Leiharbeitnehmern) gezahlten Beträge an.

V. Umsatz
@ ats Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Ge-

samtbetrag (ohne Umsatzsteuer und ohne Ausgleichsabgabe
gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom
1 7. 1 1. 1 980) der abgerechneten Lieferungen und Leistungen
an Dritte.

Einzubeziehen sind:

- Erlöse aus Lielerungen und Leistungen an mit dem Un-
ternehmen verbundene rechtlich selbständige Konzern-
und Verkauf sgesellschaf ten,

- etwa getrennt in Rechnung gestellte Kosten für Fracht,
Porto und Verpackung.

Abzusetzen slnd:

- Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf
begrün{eten Beanstandungen beruhen u. dgl.) sowie
Retouren.

Nicht elnzubozlehen slnd:

- außerordentliche und betriebsfremde Erträge wie Erlöse
aus dem Verkauf von Anlagegütern, aus der VerpaclF
tung von Grundstücken,.Zinsen, Dividenden u. dgl.

@ Oer Umsatz aus elgenen Erzeugnlrren umta8t:

- Umsätze aus dem Verkauf von allen im Rahmen der Pro-
duktionstätigkeit des Unternehmens entstandenen Er-
zeugnissen (Verkaul von Elektrizität, Fefnwärme, Gas,
Dampf, Wasser),

- Umsätze aus dem Weiterverkaul von fremdbezogene(m)
Elektrizität, Fernwärme, Gas und Wasser,

- Umsätze aus dem Verkauf von Erzeugnisson des lachli-
chen Unternehmonsteils,,Sonstiges",

- Umsätze aus dem Verkauf von Nebenerzeugnissen,

- Erlöse lür verkaufsfähige Produktionsrückstände.

@ Oer Umsatz aus Dlensttelctungen schlleBt eln:

- den Wert der im Auftrag für Dritte geleisteten Arbeiten
(2. B. Wasseraufbereitung, Ablüllen von Flüssiggas),

- Erlöse aus Durchleitungen,

- Erlöse lür Reparituren und lnstandhaltungen, lnstalla-
tionen, Montagen, Untersuchungen, Prülungen und
Gutachten energie und wassetrvirtschaftlicher Art, eir,
schl. der Erlöse lür die bei diesen Leistungen ver-
brauchten Materialien (2. B. Ersatzteile, Zubehör, Hilfs.
und Betriobsstotfe),

- Umsätze aus Dienstleistungen z. B. der Verkehrsbe
triebe.

@ lo Umgatz aus Handelrwaro gilt der Umsatz von lremden
Erzeugnissen, die im allgemeinen unbearbeitet und ohne
lertigungstechnische Verbindung mit eigenen Ezeugnis.
sen weiterverkautt werden (2. B. Ga+ und Elektrogeräte).

@ Zum Umsstz aur Nebongerchällen zählen lm weronü}.
chon:

- Baukostenzuschüsse in der Form von Ertragszuschüs.
sen in Höhe der iährlichen Aullösungsquoto des PassF
vlorten Betrages,

- Umsätze aus der Vermietung und Verpachtung von Ge
räten, betrieblichen Anlagen und Einrichtungon
(einschl. Leasing),

- Erläse aus Wohnungsvormietung (von botrleblich und.
nicht betrieblich gonutzten Wohngebäuden), iedgch oll".
ne Erlöse aus Grundstücksverpachtung,
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: Erlöse aus der Veräußerung von Patenten und der Ver'
gabe von Lizenzen,

- Provisionseinnahmen,
- Erlöse aus Fuhrparkleislungen für Dritte,
- Erlöse aus Belegschaftselnrichtungen (2. B. Erlöse einer

vom Unternehmen auf eigene Rechnung betriebenen
. Kantine),
- Erlöse aus Beratungs- und Planungstätigkeit.

Vl. Bestände an unfertigen und fertigen
Erzeugnissen

@ Oi" Bestände an unferligen und fertigen Erzeugnissen aus
eigener Produktion, z. B. Gas, Nebenprodukte wie Koks,
Teer, Benzol, Ammoniak u. dgl. einschl. geleisteter und noch
nicht abgerechneter Reparaturen, lnstandhaltungen, lnstalla-
tionen, Montagen u. ä. sind zu Herstellungskosten zu be-
werten.
Bestände an Einzel-, Ersatz'und Einbauteilen aus eigener
Produktion sind einzubeziehen.
Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen dürfen nicht abge-
setzt werden.

Vll. Bestände an Roh-, Hilfs' und Be-
triebsstoffen, Bau- und Installations-
material

@ Z, den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen zählen alle Materia-
lien ohne zur Weiterverteilung bezogene(s) Energie und
Wasser (Pos. Vlll) sowie ohne Handelsware (Pos. lX), die
entweder im Unternehmen be- oder verarbeitet oder ver-
braucht oder an Dritte zu Be- oder Verarbeitung weiterge'
geben werden.
Mit anzugeben sind also z. B. auch Brenn- und Treibstoffe,
Ersatzteile, Büro- und Werbematerial, Verpackungsmaterial
und Waren, die in einer vom Unternehmen auf eigene Rech-
nung betriebenen Kantine u. dgl. verarbeitet oder verkar.rft
werden.
Einzubeziehen sind auch Materialien, die für die Herstel-
lung von selbsterstellten Anlagen benötigt werden.

@ Oie Bestände an fremdbezogenen(m) Roh-, Hrlfs- und Be-
triebsstoffen, Bau- und lnstallationsmalerial sind zu An'
schaffungskosten (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Um-
satzsteuer) zu bewerten. Als Anschaffungskosten gelten die
Anschaffungspreise zuzüglich Anschaffungsnebenkosten
wie Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern u. dgl., ab-
züglich Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die
auf begründeten Boanstandungen beruhen u. dgl.)

Vlll. Bestände an fremdbezogenem
Gas- und Wasser zur Weiterverteilung

@ Xier ist das zur Weiterverteilung bezogene Gas und Wasser- auszuweisen, während die für den eigenen Verbrauch des
Unternehmens bezogene Energie und das für eigene Zwek'
ke bezogene Wasser unter Pos. Vll anzugeben sind.

@ Oie Bestände an fremdbezogenem Gas und Wasser zur
Weiterverteilung sind zu Anschalfungskosten (ohne als
Vorsteuer abzugsfähige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als
Anschaffungskosten gelten die Anschaffungspreise zuzüg-
lich Anschaffungsnebenkosten, abzüglich Preisnachlässe
(Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, dre auf begründeten Bean-
standungen beruhen,u. dSl.).

lX. Bestände an Handelsware
@ nts Handelsware gelten Erzeugnisse fremder Herkunft, die

im allgemeinen unbearbeitel und ohne fertigungstechni-
sche Verbindung mrt eigenen Erzeugnissen weiterverkauft
werden (2. B. Gas- und Elektrogeräte).

@ Oie Bestände an Handelsware sind zu Anschaffungsko-
sten (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Umsatzsteuer) zu
bewerten. Als Anschaff ungskosten gelten die Anschaff ungs-
preise zuzüglich Anschaff ungsnebenkosten wie Fracht, Ver-
packung, Zoll, Verbrauchsteuern u. dgl., abzüglich Preisnach-
lässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf begründeten
Beanstandungen beruhen u. dgl.).

Xl. Ausgleichsabgabe
@ Hi"r. ist der Betrag (ohne Umsalzsteuer) auszuweisen, der

gem. der Neufassung des Dritten Verstromungsgesetzes vom
17. 11. 1980 an das Bundesamt für gewerbliche Wirlschaft
abzuführen ist.

Xll. Abgabe von Fernwärme und Was-
ser

@ CeOen Sie bitte jeweils die abgegebene Wärmemenge in der
Maßeinheit TJ : Terajoule (Tera : Billion) und die Anschluß-
werte in MJ : Megajoule (Mega : Millionen) ie Sekunde an.
1 Joule = 0,239 Kalorie (cal.).
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Erhebungsstelle
UK

Jahreserhebung bei Unternehmen
der Energie- und Wasseruersorgung

Kostenstru ktu rerhebu ng
für das Jahr 1986

_l

_l

Bitte freilassen 3-1 0
Unternehmens-Nr. (ohne Prülzillerl

t_
Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

I

O Rechtsgrundlagen, Gehelmhaltung, Hiltsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatel siehe Seite 2 des Erhebungsvordrucks.

O Hlnwelse für das Ausfüilen: Alle Angaben sind f ür das Gesamtunternehmen ohne Zweigniederlassungen oder Unternehmensteile im Ausland (ber

Grenzkraftwerken nur deutscher Anrei) zu mächen. Soweit lhr Unternehmen in verschiedenen Bereichen der Energre' und Wasserversorgung tätig isl
(2. B. Elektrizitärs., Fernwärme., Gas. und Wasserversorgung), ist außerdem zum Teil eine Autgliederung auf die einzelnen lachlichen Unternehmensteile
erlorderlich. Betätigt sich lhr Unternehmenauch noch in andeien Wirtschaftsbereichen (2. B. Verkehr, Bäderusw.), sind f ürdiese sonstigenTätigkeitsbereiche
lnsgesamt AngabJn in der Spalte "Sonstiges", 

getrennt von den einzeln aufgelührten Versorgungsbereichen zu machen. Berichtsiahr ist das Kalenderiahr'

DecktsichdasGeschältsjahrnichtmitdemKaienderjahr,soistdasGeschäftsiahrzugrundezulegen,dasimLauledesJahresl9S6 zuEndeging.
Bei den mit O gekennzeichnclen Positionen bitte die beige{ügten Erläuterungen beachlen.
Wenn keine Wädangabo in ts(itracht kommt, bitte bei der entsprechenden Posrtion einen Strich (-) einsetzen.

O Meldetermln: Biile senden Sie zwei Exemplare des Erhebungsvordrucks spälestens bis 29. Mal 1987 ausgefüllt an das obengenannle Statistische
Landesamt. Sollte der endgültige Jahresabschluß zu diesem Zeitpunkt noch nicht vorlieg€n, genügen vorläufige Werte aus den entsprechenden Kon'
t6n oder sorgfältig geschätzte Angaben. Das dritte Exemplar ist für lhro Akten bestimmt.

Bitte teilen Sle uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürlen'

Name: Tolefonnummer:

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben auf den Seiten 3 bis 6 wird bestätigt:

Ort und Datum Unterschrifl

l. Geschäftsjahr vom bis
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Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Die Kostenstrukturerhebung wird jährlich bei höchstens 1 100
Unternehmen der Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Was-
serversorgung durchgelührt. Sie dient der Erfassung und Ge-
genüberstellung derbetrieblichen Aufwendungen und Erträge
und ermöglicht damit die Bestimmung von Produktionswerlen
und Wertschöpfungsgroßen. Darüber hinaus lassen die Er-
gebnisse der Erhebung die Bedeutung wichtiger Kostenfakto-
ren in der Energie- und Wasserversorgung erkennen, bilden
eine der notwendigen Grundlagen für Produktivitätsberech-
nungen und geben somit wichtige Anhaltspunkte für Verglei-
che der Wirtschaftlichkeit innerhalb und zwischen den Wirt-
schattszweigen.

Rechtsgrundlagen
Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe (Prod-
GewG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai
1980 (BGBl. I S. 641) in Verbindung mit dem Gesetz über die
Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG)
vom22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565). Erhoben werden
die Tatbestände zu § 6 Buchstabe BZiller I Nr. 1 bis 4, 6, 7, 9c,
9d, 10c undZiller ll ProdGewG.

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 9 ProdGewG in Ver-
bindung mit §§ 15, 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. Hiernach sind die
lnhaber oder Leiter der Unternehmen auskunltspflichtig, die
ordnungsgemäß zur Berichterstattung aufgefordert werden.
Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfech-
tungsklage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung
keine aufschiebende Wirkung.

Gehelmhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG
grundsätzlich geheimgehalten, nur in ausdrücklich gesetzlich
geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben übermittelt
werden.

Eine Übermittlung ist nach § 10 ProdGewG in Verbindung mit
§ 16 Abs. 4 BStatG für die nach § 6 Buchstabe B Ziffer I Prod-
GewG erhobenen Angaben an oberste Bundes- oder Landes-

behörden in Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen
zulässig, auch soweit Tabellenfelder nur einen elnzelnen Fall
ausweisen. Darüber hinausgehende Übermittlungen nach § 10
ProdGewG kommen nur an oberste Bundes- und Landesbe-
hörden sowie das Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft und
nur für ausschließlich statistische Aufbereitungen in Betracht
und auch nur dann, wenn bei diesen Behörden durch organi-
satorische und technische Maßnahmen das Statistikgeheim-
nis genauso sicher gewährleistet ist, wie bei den.Statistischen
Am[ern des Bundei und der Länder. Eine Übermittlung von
Einzelangaben mit Name und Anschrift ist ausgeschlossen.

Nach § 16 Abs. 3 BStatG dürfen sich das Statistische Bundes-
amt und die statistischen Amter der Länder untereinander Ein-
zelangaben für die Erstellung der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen des Bundes und der Länder übermitteln. Die
nach § 16 Abs. 6 BStatG zulässigen Übermittlungen von Ein-
zelangaben werden bei dieser Statistik nicht vorgenommen.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen,
die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei

Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen bzw. des Unter-
nehmens, Name und Telefonnummer der f ür eventuelle Rück-
fragen zur Verfügung stehenden Person, Ort, Datum, Unter-
schrift sowie Geschäftslahr sind Hilfsmerkmale, die der tech-
nischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach
Abschluß der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck
getrennt und gesondert aufbewahrt. Der Erhebungsvordruck
sowie die abgetrennten Teile werden spätestens nach Ab-
schluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die verwendete Unternehmens-Nr. dient der Unterscheidung
der in die Erhebung einbezogenen Unternehmen. Sie besteht
aus einer laufenden frei vergebenen Nummer und einem Re-
gionalschlüssel für das leweilige Bundesland.

Name und Anschrift des Unternehmens sowie die Unterneh-
mens-Nr. werden zur Führung der gemäß § 12 ProdGewG
vorgesehenen Kartei der Unternehmen und ihrer Teile sowie
dergemäß § 13 BStatG vorgesehenen Adreßdatei verwendet.
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Berichtsmerkmal Code

Gesamt-
unler-

nehmen

Davon im fachhchen Unlernehmensleil

Elektrizilal Fernwärme Gas Wasser Sonstiges

1 2 3 4 5 6

ll. Beschäftigte Ende September des GeschäftSjahres @

Tätlge lnhaber, tätige Mitinhaber
sowre unbezahlt mithelfende
Famitienangehörige 01

Anzahl

2 Angostellte u. Boemto (einschl. kautm.,
techn. u. Venvaltungsauszubildende) @
darunter weibhch

02

03

Arbelter (einschl. gewerbl.
Auszubildende) @
darunter weiblich

04

05

4 Gesamtzahl der Beschäftlgten
= (01 +02+04)
darunter weibhch = (03 + 05)

06
07

5. Aullerdem im Durchschnitt des
Geschäfl sjahres regelmäßlg
zeltwelse eingesetzte Arbeitskräf te O
darunter weiblich

OB

09

Ill. Gelelstete Arbeiterstunden im Geschätrsjahr @

Geleistete Stunden der Arbelter
und gewerblich Auszubildenden 10

Stunden

lV. UmSatZ (ohno Umsetzslouer und ohne Ausgleichsabgabe gem der Neulassung des Drtten Verstrohungsgesetz€s vom 1 7. 1 1 1g8O) im GeSChäfts.jahr @

Umsatz aus eigenen Ezeugnissen,
Weiterverkaul von f remdbezoge-
ner(m) Elektrizität, Fernwarme, Gas
und Wasser @ 14

volle DM

2. Umsatz aus Dienstleistungen @ 15

3. Umsatz aus Handelsware @
(vgl. auch Pos. Xl.3) 16

4. Umsalzaus Nebengeschäften @ 17

5. Gegamtum*12 = (14 + 15 + 16 + 17) 18

V. Bestände an unfertigen und fertigen Erzeugnisse[ aus eigener produklion @
(siehe auch Endbestand
des Voriahresbogens)
am Anfang des Geschäflslahres1 19

volle DM

2. am Ende des Geschäftsjahres 20

V!. Selbsterstellte Anlagen im Geschätrslahr @

selbsterstellte Anlagen (ornschl G€bäude,
Großreparalur€n, Lsrlungs- und Rohmelz),

zu Herstellungskosten, sowelt alitlvlert 21

volle DM

Vll. Lleferungen und Lelstungen an andere fachllche Unternehmensteile im Geschäftsjahr

Wort der Lloterungen von Ezeug-
nlsson und Wort der Leistungen dos
lachlichen Teils an andere lachliche
Teile desselben Unlsrnehmens 22

vollo DM

DblaOr§-'
,lufrna muß mllqxnmlffi^
lx.6 + x[.3b (D
übü!'üürinan

Vlll. Gesamtlelstung
sP.h.r -(10+2t +20./'tg,
sp.[r 2 U. 3 - (lt + 21 + Zi| + 2O.l' 1gl 23

KA 3lo 1-2Bitte Spalte I such dann ausfühen, wenn nur in einem fachlichen Unternehmensteil Angaben vorhanden,
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Benchtsmerkmal Code

Gesamt-
unter-

nehmen

Davon im fachhchen Unternehmensteil

Elektnzrtat Fernwarme Gas Wasser Sonsliges

1 2 3 4 5 6

lX. Bestände, Eingänge und Verbrauch an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen, Bau- und lnstallationsmaterial
(ohne Umsatzsteuor, dro als Vorsteuor abzugsfahrg rst) rm Geschailtslahr @

Beständo an f remdbezogenen(m)
Roh-, Hrlls- und Belnebsstoffen,
Bau- und lnstallalronsmaterial (ts-)

zu Anschaffungskosten
(srehe auch Endbestand des Vorphresbogens)
a) am Anlang des Geschältslahres

b) am Ende des Geschaftslahres

vollo DM

24

25

2. Elngänge an fremdbezogenen(m)
Roh-, Hrlfs- und Betnebsstoffen,
Bau- und lnstallatronsmatenat @@
zu Anschaffungskosten 26

3. Verbrauch an fremdbezogenen(m)
Roh-, Hilfs- und Betriebsstotlen,
Bau- und lnstallationsmaterial @
zu Anschaffungskosten
Spaltet = (26+24./'25\ 27

4. ln Pos. lX.3 enthaltener Verbrauch an
Bau- und lnstallationsmatenal 28

5. Verbrauch an von anderen fachlichen
Teilen desselben Unternehmens
bezogenen Erzeugnissen
zu internen Verrechnungspreisen 29

DtwQuffiuflng
+ OuetMmo
Xl.3b - Ouor.mvrr @

X. Bestände, Eingänge und Einsatz an fremdbezogener(m) Energie und Wasser zur Weiterverteilung
(zu Anschallongskosten, ohne Umsatr6teuor, dre als Vorsleuer abzugsfahrg rsr) rm Geschaftsjahr @

Bestände an fremdbezogenem Gas
und Wassor (sowert Spetcheranlagen
vorhanden) @
(srehe auch Endbestand des Vorphresbogens)
a) am Anfang des Geschaltslahres

b) am Ende des Geschaftslahres

30

volle DM

31

2. Eingänge an f remdbezogene(m)
Elektrizrlat, Fernwarme, Gas und
Wasser @ 32

3. Einsatz an fremdbezogene(m)
Elektrizitat, Fernwärmo, Gas und
Wasser @
Spaltel =(32+30./.31) 33

xt. Bestände, Eingänge und Einsatz an Handelsware
(2u Anschallungskoslcn, ohne UmBatzslouer, drc als Vorslsue. abzugslahrg rst) rm Geschäftsphr @

Bestände an Handolsware @
(siehe auch Endbestand
des Vorjahresbogens)
a) am Anfang des Geschaftsiahres

b) am Ende des Geschäftsiahres

u

volle DM

35

2. ElngängoanHandelsware@) 36

ElnEalz an Handelsware @
Spaltel =(36+34./'35)
(vgl. auch Pos. lV.3)

3.

37

KA 3ro 1-2BitteSpaltel auchdannausfüllen,wennnurin einem fachlichenUnternehmensteilAngabenvorhanden.
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UK Kostenstrukturerhebung Iür das Jahr 1986
KA 3ro 1-2 3- 10

Unternohmens-Nr

Xll. KOStgn (ohn. Matorlalv€rbrauch, Ernsatz an fremdbszogene(m) Energrc und wasser sowie an Handelsware)

Bitte beachten Sie, daß alle Aufwendungen der G + V-Rechnung bzw. Jahreserfolgsrechnung, die den nachstehenden Tatbeständen ent-
sprechen, vollständig zugeordnet werden. Nlcht zu melden sind außerordentliche und betriebslremde Autwendungen.
Als Kosten im Geschäftsjahr 1 986 sind die auf das Geschättsjahr entlallenden Beträge anzugeben, nicht die in diesem Geschättsjahr tatsächlich
gezahlten. Nachzahlungen für vorhergehende Jahre und Vorauszahlungen für spätere dürfen daher in den Zahlenangaben nichl enthalten sein.
Wenn Kosten mit Umsatz§euer belaslet sind, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, sind die Beträge ohne Umsalzsteuer anzugeben.

Berichtsmerkmal Code

Gesamt-
unter-

nehmen

Davon im f achlichen Unternehmensteil

Elektrizität Fernwärme Gas Wasser Sonstiges

1 2 3 4 5 6
1 cehälter und Löhne @

(oinschl. Arberlnehmeranlerlezur Kranken-. Rentgn-
und Arbeilslosonversrcherung, pd@h Ohne Aöe'|.
goboranlorle)

a) Bruttogehaltsumme
einschl. Vergütungen tür klm., techn.
unlf 9r'ry4!! nsse!§I@!!09!q€

b) Brutlolohnaumme einschl. Vergü-
tungen für gewerbl. Auszubildende

c) Außerdem Entgelte lür regelmäßig
zeltwelse eingesetzle Arbeitskräfte

't1

volle DM

12

13

2. Sozlalko3ten
a) Gesetzlich vorgeschriebene Sozial-

kosl€n 05)
(nur Atboltä-eborantelle zur Krankon-, Renl6n-
und AösitslGenvsrslcherung, Berulsgenossen-
$hallsb€ilrago u ä )

b) Sonstige Sozialkosten @

38

39

3 Kosten tür Dlenstlelslungen wie
Reparaluren, lnstandhaltungen,
lnstallationen und Montagen
a) von anderen Unternehmen

ausgelührl
b) von anderen fachlichen Teilen des-

selben Unlernehmens ausgetuhrt

40

41
§hho Po§.
Vll. ufld lX.5

@
@

4. llleten und Pachlen
(2. B. lür gemieteto und gepachlete Pro-
duhionsmaschinen, Datenverarbeitungs-
anlagon, Fahneuge, Fabrikations- und
Lagerräume einschl. Kosten für Leasing,
jedoch ohne kalkulatorische Mielen) 42

5. Sleuem,Konzesslonsabgabensowle
öffentllche Gebühren und Bolträgo
(olrna Elnkommn- und Körporschaltstouor. ohnc
Laslenausglelchsabgabsn. ohna Umsatzslouer)

darunter: a) Verm(Eensleuer

b)Verbrauchsteuern @

c) Konzessionsabgaben

43
Zu don Slouorn, dle ah KoBlen anzulehcn slnd, zählen u. e, dlo
- Grundslouer - Kraftfahrzeugslouor
- Gewerbesteuer nach dem Gewerbe. - Verbrauchsteuern

ertrag und dem Gewerbekapilal - Wechselsteuer
- Vermögensleuer
Es sind nur die au, däs Geschäftslahr talsächlich entlallenden Beträge anzugobon.
tllfantllche GobühEn und Belträg. sind Abgabon, die trir bestimmts Lolstungan
dos Staat8s bezahll werden, wle Eichgob. usw. Beilräge zu Fachorganisatlonen sind
nichl hier, sondern bei den Sonstigen Kosten (Pos. Xll.6) zu meldon.

44

45

46

6. Sonstlge Kosten, soweit vorslehend
nicht erraßt

daruntei: a) gezahlte Versicherungs-
prämion

b) Bankspesen (ohne Fremd-
kapitalzinsen)

47
Zu don sonstlgor KGlen zählon z. B. Werbe- und Vertrelerkosten, Beisekosten,
Provisionen, Lizenzgebühren. Koslen fur den Abtransport von Gütorn durch lremde
Unternehmen, Porto- und Postgebühren. Ausgaben lur durch Oritte durchgeluhrte
Belorderung der Gehalts- und Lohnemplängor zwischen Wohnsitz und Arbsitsplatz,
Vor3lchorungsprämlen, Prüfungs-, Bgralungs- und Rechtskoslgn, Brnklpclan,
Boilräge zu Wrtschatlsvorbänden u. d91., iodoch ohne Kosten lur Büro- und Worbo-
material usw., ohne kalkulatorische Koston. (,
Nlcht anzugebon sind außorordentl, u. betrlobsriomde Autwendungen.

48

49

7 Steuorllche Ab3chrelbungen
aul Sachanlagen
darunter:
Abschreibungen aul die Substanz
gom. § 7 Vl ESIG (2. B. Bergbau)

50 Oie 3teuerllchen Ab3chrelbungen sind ohne die in den Erläuterungen aulgefühden
Sonderabschrsibungen anzugeben. QQ
Abschrelbungen aut dlo Subrtenzdurlen nurvon Unternohmen gemsldetwerdsn,
bei denen elne Absetzung lur Substanzverringerung (AtS) nach § 7 Vl ESIG lür den
Verbrauch der Substanz zulässig ist (2. B Bergbau).5l

8. FTsmdkapltalzlnl6n (ohm Banksp€sn) @ 53

Summe= (11 + 12 + 13 + gB + 39 + 40
+ 42+ 43 + 47 + 50 + 53) 54
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Schralfierte Felder bitte nicht auslüilen
KA 3to 1-2

Berichtsmerkmal Code Gesamtu nternehmen

Xlll. Umsatzsteuer im Geschättslahr
1. Umsatzsteuer, die Kunden in Rechnung gestellt wurde @@
2. Abzugsfähige Umsatzsteuer, dre dem Unternehmen von sernen Lreferanten in Rechnung

gestellt wurde, und abzugsfahige Ernfuhrumsatzsteuer (Vorsteuer) @

darunter Abzugsfähige Vorsteuer auf den Käufen von Sachanlagen (lnvestrhonen) @

551

volle DM

561

571

XlV. Subventionen für dre laulende Produktion im Geschäftslahr @ 581

XV. AUSgleiChSabgabe (gom derNoulassungdesDnttonVorstromungsges€rzosvom 1? 11 rseo) ohne
Umsatzsteuer rm Geschäftslahr (i) Nur ausfüllen, wenn Umsatz aus Elektrizität 591

XVl. Abgabe von Fernwärme und Wasser im Geschäftsjahr

Abgabe von Fernwärme @ (Bitte vorgegebene Maßernheiten beachten)

a) an andere Versorgungsunternehmen zur Werterverteilung .

b) an Letztverbraucher = (62 brs 68)

davon an: Produzrerendes Gewerbe

Verkehr (einschl. Bundesbahn)

ö{lenthche Ernnchlungen .

Landwrrtschaft

Haushalte

Handel

Sonstrge

12 o:-6 .oE o'qi,a
o) o,cclf:N
+tL\<6

Wärmeabgabe insgesamt = (60+61)

2. AbgabevonWasser
a) an andere Wasserversorgungsunternehmen zur Werterverterlung

b) an Letztverbraucher .

Abgabe von Wasser insgesamt = (701 +71 1 )

60

Wärmeabgabe
TJ

Anschlußwert
(31.12.1986)

MJ/s
1 2

61

62

oö

64

65

66

67

68

69

701

1000 m3

711

721

XVll. Ein- und Ausfuhr von Wasset rm Geschällsjahr

1. Bezüge von Wasser vom Ausland

2. Lreferungen von Wasser an das Ausland

731

1 000 DM

?41

Falls außergewohnliche Verhältnrsse dre Angaben beeinllußt haben,
bilten wir zur Vermeidung von Rückfragen um besondere Hinweise

-64-



UK

Jahreserhebung bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

Koste nstruktu rerhebu ng
für das Jahr 1986

Erläuterungen züm Erhebungsvordruck

Als Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels-
und/oder steuerrechtlichen Gründen Bücher führt und bi-
lanziert. Rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, Be
triebsführungsgesellschaften usw. müssen getrennt berich-
ten. Die Meldung ist auch von Elgert' und Reglebetrieben
der öflentllchen Hand abzugeben.
Die Meldung ist f ür das Gesamtunternehmen einschl. aller
nicht der Energie und Wasserversorgung dienenden fachli-
chen Unternehmensteile, jedoch ohne Zweigniederlassun-
gen oder Unternehmensteile im Ausland (2. B. bei Grenz-
kraltwerken nur deutscher Anteil), abzugeben. Zusammen-
gefaßte Meldungen f ür zwoi oder mehrere rechtlich
selbständige Unternehmen sind nlcht zulässig. Soweit lhr
Unternehmen in verschiedenen Versorgungsbereichen tätig
ist (2. B. Elektrizitäts-, Fernwärme, Gas- und Wasserversor-
gung), ist bei einer Reihe von Positionen außerdem eine
Aufgliederung der Angaben auf die einzelnen lachllchen
Unternehmenstelle erforderlich. Liegen hierlür keine ge.
trennten Zahlen vor, wird um sorglältige Schätzung gebe-
ten.'Betätigt sich ihr Unternehmen auch noch in anderen
Wirtschaftsbereichen (2. B. Verkehr, Bäder usw.), sind lür
diese sonstigen Tätigkeitsbereiche lnsgesamt Angaben in
der Spalte ,,Sonstiges", getrennt von den einzeln aufgeführ-
ten Versorgungsbereichen, zu machen.
Wir bitten, darauf zu achten, daß die Angaben für die fachli-
chen Unternehmensteile sämtliche hierfür in Frage kom-
menden Positionen des Erhebungsvordrucks berücksichti-
gen. Werden z.B.lür die fachlichen Unternehmensteile Um-
sätze (Pos. lV) ausgewiesen, dann sind dementsprechend
auch Beschäftigte (Pos. ll), geleistete Arbeiterstunden (Pos.
lll) sowie Gehälter und Löhne (Pos. Xll. 1)usw. nach einem
einheitlichen Schlüssel aufzugliedern. Bei einem Umsatz aus
Handelsware (Pos. lV. 3) muß auch der Einsatz an Handels-
ware zu Anschaffungskosten (Pos. Xl. 3) angegeben wer-
den. Sinngemäß ist auch bei den anderen Positionen des Er-
hebungsvordrucks zu verfahren, um sowohl für das Gesamt-
unternehmen als auch für die lachlichen Unternehmensteile
sinnvolle Beziehungszahlen (2. B. Umsatz je Beschäftigten,
Durchschnittslohn le Arbeiter) zu erhalten.
Tätlgkelten, dls unmlttelbar oder mlttelbar ln Verblndung
mlt der Energle- unüoder Wasssryersorgung slehen, gel-
ten nicht als Bereich ,,Sonstiges", sondern sind dem jewei-
ligen fachlichen Unternehmensteil der Spalten 2 bis 5 zuzu-
ordnen. So ist z. B. der Verkaul von Elektrogeräten (auch in
eigenen Verkaufsstellen) und die Durchlührung von lnstaF
lationen durch ein Elektrizitätsversorgungsunternehmen
nicht als Bereich ,,Sonstiges" (Spalte 6) anzusehen, son-
dern als eine Nebenlunktion im fachlichen Unternehmene
teil ,,El€ktrizität" (Spalte 2). Erlöse aus d6m Verkaul von
Elektrogeräten sind daher in Pos. lV. 3 ,,Umsatz aus
Handelsware", die Lagerbestände unter Xl. 1 und der Wert
der eingesetzten Handelsware zu Anschaffungskosten urr
ter Xl. 3 jeweils in Spalte 2, trnd nicht in Spalte 6, auszuwei-
sen. Die für diese Nebenlunktionen Beschäftigten, geleiste-
ten Arb€iterstunden sowie gezahlten Gehälter und Löhne

bitten wir ebenfalls in Spalte 2 einzusetzen. Das gilt sinnge
mäß auch für den Verkauf von Gasgeräten usw.
Die Angaben für die gemelnsamen Berelche lhres Unter-
nehmens (2. B. zentrale{r) Verwaltung, Lagerhaltung, Ver-
trieb, Fuhrpark usw.) bitten wir auf die jeweiligen fachli-
chen Unternehmensteile (Spalte 2 bis 6) anteilmäßig aufzu-
gliedern.
Sowelt dle vorhandenen Unterlsgen zur Beantwortung
elnzelner Fragen nlcht ausrelchen, genügen vorläullge
Werle aus den entsprechenden Konten oder sorglältlg
geschätzte Angaben.

ll. Beschäftigte
Beschäftlgle slnd:

- tätige lnhaber und tätige Mitinhaber (nur von Personen-
gdsellschaften),

- unbezahlt mithelfende Familienangehörige, soweit sie
mindestens 1/3 der üblichen Arbeitszeit im Unterneh-
men tätig sind,

- Personen, die in einem Arbeitsverhältnis zum Unterneh-
men stehen (2. B. auch Direktoren, Reisende im Ang+
stelltenverhältnis, Volontäre, Praktikanten und Auszubil-
dende),

- Arbeitskräfte, die von anderen Unlernehmen gegen Ent-
gelt zur Arbeitsleistung gemäß dem Arbeitnehmerüber-
lassungsgesetz überlassen wurden (Leiharbeitnehmer
wie Fremdlöhner, Zeitbeschättigte für Bürotätigkeiten
usw.).

Voll als Beschättlgte zu zählen slnd:

- Erkrankte, Urlauber (einschl. Personen im Erziehungsur'
laub), Personen, die lediglich Übungen bei der Bundes-
wehr ableisten und alle sonstigen vorübergehend Abwe-
senden,

- Streikende und von der Aussperrung Betroffene, solan-
ge das Arbeitsverhältnis nicht gelöst ist,

- Saison- und Aushilfsarbeiter, Teilzeitbeschäftigte und
Kuzärbeiter,

- das Personal auf Bau- und Montagestellen, Fahrzeugen
usw.

Nlcht zu melden slnd:

- im Ausland Beschäftigte,

- zum Grundwehrdienst Einberufene, Zivildienstleistende,

- Arbeitskrätte, die als Beauftragte anderer Unternehmen
im meldenden Unternehmen Montage oder Reparatur-
arbeiten durchführen,

- Strafgefangene,

- Emplängervon Vorruhestandsgeld.
Beschäftlgte, dle ln mehreren lachllchen Unternehmens-
tellen tätlg slnd, bitten wir, auf diese anteilmäßig (mit einer
Dezimale) aufzugliedern. Efltsprechend ist bei den geleiste-
ten Arbeiterstunden (ohne Dezimale) in Pos. lll und den Ge-
hältern und Löhnen (in vollen DM) in Pos. Xll. 1 zu verfah-
ren.
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@ Zu den Angestellten zählen auch Gesellschalter, Vor-
standsmitglieder und andere leitende Kräfte, soweit sie vom
befragten Unternehmen Bezüge erhalten, die steuerlich als
Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit.angesehen werden.

@ Zu den Arbeltern gehören Beschäftigte, die der Arbelter-
rentenyerslcherung unterliegen, ebenso Fremdlöhner.

Hier sind Arbeitskrälte auszuweisen, die in kelnem lesten
Lohn- und Gehaltsverhältnis zum belragten Unternehmen
stehen und nur regelmäBlg zelhflelse bestimmte Arbeiten
durchführen (2. B. Schrittführer, Kassierer, Pumpenwärter),
öbenso Beamte, Angestellte und Arbeiter von sog. Brut-
tounternehmen, die im Unternehmen nur nebenbei stun-
denweise tätig sind (,,Bruttounternehmen" sind Versor-
gungsunternehmen, die nicht in eigener Rechtslorm betrie.
ben und mit allen ihren Einnahmen und Ausgaben brutto in
der gemeindlichen Haushaltsrechnung gelührt werden). Da-
gegen sind dauernd stundenweise, halbtags oder nur an
bestimmten Tagen Beschäftigte unter Pos. ll. 1 bis 3 nach-
zuweisen.

lll. Geleistete Arbeiterstunden
@ Hier sind nur die latsächlich gelelsteten, nlcht dle bezahl-

len Stunden derienigen Beschäftigten (einschl. Leiharbeit-
nehmer), die der Versicherungspflicht in der Arbeiterrenten-
versicherüng unterliegen, einschl. etwa geleisteter Über-,
Nacht-, Sonntags- und Feiertagsstunden zu melden. Bei
Schichtbetrieb ist die Summe aller geleisteten Stunden aus
allen Schichten zusammen zu melden. Alle ausgelallenen
Arbelterstunden (2. B. wegen gesetzlichen Urlaubs, Ar-
beitsbefreiung, Krankheit, Arbeitsversäumnis oder aus be-
trieblichen Gründen wie Materialmangel, Absatzstockung,
Kurzarbeit, Betriebsferien, Ausfälle durch Unlälle, Streiks
und Aussperrungen) sind nlcht zu berücksichtigen, auch
wenn sie bezahlt wurden.

lV. Umsatz
@ nts Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Ge-

samtbetrag (ohne Umsatzsteuer und ohne Ausgleichsabgabe
gem. der Neulassung des Dritten Verstromungsgesetzes
vom 1 7. 1 1 . 1 980) der abgerechneten Lieferungen und Leistun-
gen an Dritle.
Elnzubezlehen slnd:

- Erlöse aus Lieferungen und Leistungen an mit dem Un-
ternehmen verbundene rechtlich selbständige Konzern-
und Verkauf sgesel lschaf ten,

- etwa getrennt in Rechnung gestellte Kosten für Fracht,
Porto und Verpackung.

Abzusetzen slnd:

- Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf
begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.) sowie
Retouren.

Nlcht elnzubezlehen slnd:

- außerordentliche und betriebsfremde Erträge wie Erlöse' aus dem Verkaul von Anlagegütern, aus der Verpach-
tung von Grundstücken, Zinsen, Dividenden u. dgl.

@ Oer Umeatz aus elgenen Erzeugnlssen umlaBt:
- Umsätze aus dem Verkauf von allen im Rahmen der Pro-

duktionstätigkeit des Unternehmens entstandenen Er-
zeugnissen (Verkauf von Elektrizität, Fernwärme, Gas,
Dampf, Wasser),

- Umsätze aus dem Weiterverkauf von fremdbezogene(m)
Elektrizität, Fernwärme, Gas und Wasser,

- Umsätze aus dem Verkauf von Erzeugnissen des fachli-
chen Unternehmensteils,,Sonstiges",

- Umsätze aus dem Verkauf von Nebenerzeugnissen,

- Erlöse für verkaufsfähige Produktionsrückstände.

@ Oer Umsatz aus Dlenstlelstungen schleBt eln:
- den Wert der im Auftrag für Dritte geleisteten Arbeiten

(2. B. Wasseraufbereitung, Abfüllen von Flüssiggas),

- Erlöse aus Durchleitungen,

- Erlöse lür Reparaturen und lnstandhaltungen, lnstalla
tionen, Montagen, Untersuchungen, Prüfungen und
Gutachten energle und wassenvirtschaftllcher Art eln,
schl, der Erlöse für die bei diesen Leistungen wr-
brauchten Materialien (2. B. Ersatzteile, Zubehör, Hills.
und Betriebsstoffe),

- Umsätze aus Dienstleistungen z. B. der Verkehrsbe
triebe.

@ ats Umsalz aus Handetsware gilt der Umsatz von lremden
Erzeugnissen, die im allgemeinen unbearbeitet und ohne
fertigungstechnische Verbindung mit eigenen Erzeugnis-
sen weiterverkauft werden (2. B. Gas- und Elektrogeräte).
Die hier angegebenen Erlöse sind mit dem unter Pos. Xl. 3
einzutragenden Einsatz an Handelsware (zu Anschaffungs-
kosten) abzustimmen.

@ Zum Umsatz aus Nebengeschätten zählen lm wesenl-
llchen:

- Baukostenzuschüsse in der Form von Ertragszuschüs.
sen in Höhe der jährlichen Auflösungsquote des passi-
vierten Betrages,

- Umsätze aus der Vermietung und Verpachtung von G+
räten, betrieblichen Anlagen und Einrichtungen
(einschl. Leasing),

- Erlöse aus Wohnungsvermietung (von betrieblich und
nicht betrieblich genutzten Wohngebäuden), iedoch oh-
ne Erlöse aus Grundstücksverpachtung,

- Erlöse aus der Veräußerung von Patenten und der Ver-
gabe von Lizenzen,

- Provisionseinnahmen,

- Erlöse aus Fuhrparkleistungen für Dritte,

- Erlöse aus Belegschaftseinrichtungen (2. B. Erlöse einer
vom Unternehmen auf eigene Rechnung betriebenen
Kantine),

- Erlöse aus Beratungs- und Planungstätigkeit.

V. Bestände an unfertigen und ferti-
gen Erzeugnissen
Die Bestände an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus
elgener Produktlon, z. B. Gas, Nebenprodukte wie Koks,
Teer, Benzol, Ammoniak u. dgl. einschl. geleisteter und
noch nicht abgerechneter Reparaturen, lnstandhaltungen,
lnstallationen, Montagen u. ä. sind zu Herstellungskosten
zu bewerten.
Bestände an Einzel-, Ersatz- und Einbauteilen aus eigener
Produktion sind einzubeziehen.
Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen dürlen nlcht abge-
setzt werden.

Vl. Selbsterstellte Anlagen
@ E. sollen die im Geschäftsjahr mit etgcnen Arbeitskräften

(einschl. Leiharbeitnehmer) solblterltellten Anlagen (ein
schl. im Bau befindlicher Anlagen) mit dem auf dem Anla-
genkonto aktivierten Wert (Herstellungrkoaten) als Lei-
stungen des eigenen Unternehmens angegeben werden
(2. B. Leitungs- und Rohrnetz), solern dle Kosten lür dle
Erstellung ln den Angaben unler Pos. lX. 3 (Materlalver-
b?auch) und Xll (cehälter und Löhne u3w.) mltentholten
slnd.
Zu den selbsterstellten Anlagen gehören auch selbstherge-
stellte Sachanlagen, die an Dritte veimietet oder verpachtet
wurden, sel bsthergestel lte Maschinen, Werkzeuge, Mode[e
für das eigene Unternehmen, Versuche usw., soweit diese
aktiviert wurden.
Abschreibungen auf die selbsterstellten Anlagen sind nlcht
abzusetzen.
Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Andere aktivierte Eigenleistungen', entsprechend den ak-
tienrechtlichen Bestimmungen ausweisen, geben hier die
sen Wett an.
Dle Ahgaben tür ,Selbsterstellte Anlagen" mü3sen mlt
denen des Fragebogens 

"lnvestltlonserhebung bel Unter.
nehmen der Energle- und Wageerversorg0ng.. übereln-
stlmmen.
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Vll. Lieferurtgen und Leistungen an
a ndere fachliche Unterneh mensteile

@ Unter Llelerungen und Leletungen (Pos. Vll) sind z. B. die
Lieferungen von Elektrizität, Fernwärme, Gas oder Wasser
bzw. die Dienstleistungen wie Reparattrren, lnstandhaltun-
gen, lnstallationen und Montagen an andcro tachllche Un-
lernehmenltelle nachzuweisen. Die Bewertung der Lief*

'rungen von Erzeugnissen und der Dienstleistungen an an-
dere fachliche Unlernehmensteile soll zu lnternen Vorrech
nuilgsprelaen erfolgen. Der entsprechende Wert der Liefe-
rungen von Ezeugnissen bzw. der Dienstleistungen (Pos.
Vll) ist jeweils sowohl bei dem abgebenden als auch bei
dem empfangenden fa'chlichen Unternehmensteil (Pos. lX. 5
bzw. Xll. 3 b) aufzuführen.
So ist z. B. die Llelerung von Strom von dem zu lhrem Un-
ternehmen gehörenden Elektrizitätswerk an lhr ,Gas- und
Wasseniverk bei dem liefernden lachlichen Unternehmens-
teil ,,Elektrizität" (Sp. 2) unter Pos. Vll sowie bei den emp
fangenden fachlichen Unternehmensteilen ,,Gas" (Sp. 4)
und ,,Wasser" (Sp. 5) unter Pos. lX, 5 nachzuweisen.
Der Wert der Lelslung, der entsteht, wenn z. B. lhr Elektrizi-
tätswerk vorübergehend lnstallalionsarbeiten an elektri-
schen Einrichtungen lhres Wassenrverks ausführt, ist eben-
falls unter Pos. Vll bei dem fachlichen Unternehmensteil
,,Elektrizität" (Sp. 2) nachzuweisen. Die Kosten lür diese
Leistung sind jedoch beim empfangenden fachlichen Un-
ternehmensteil,,Wass€r" (Sp. 5) unter' Pos. Xll. 3b anzuge
ben.
Dle Ouerrumme der Pos. Vll muB also den Ouersummen
der Pos. lX. 5 plus Pos. Xll. 3b entsprechen.

lX. Bestände, Eingänge und Ver-
brauch an Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffen, Bau- und lnstatlationsmaterial

@ Z, den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen zählen alle Materia-
lien ohne zur Weiterverteilung bezogene(s) Energie und
Was§er (Pos. X) sowie ohne Handelsware (Pos. Xl), die ent-
weder im Unternehmen be- oder verarbeitet oder ver-
braucht oder an Dritte zur Be- oder Verarbeitung weiterge-
geben werden.
Mit anzugeben sind also z. B. auch Brenn- und Treibstoffe,
Ersatzteile, Büro- und Werbematerial, Verpackungsmaterial
und Waren, die in einer vom Unternehmen auf eigene
Rechnung bettiebenen Kantine u. dgl. verarbeitet oder ver-
kauft werden.
Elnzuberlehen sind auch Materlallcn, die lür dle Herstel-
lung von selbsterltelllen Anlagen benötigt werden.

@ Ote Bertände und Elngänge an lremdbezogonen(m) Roh-,
Hilfs" und Betriebsstoffen, Bau- und lnstallationsmaterial
sind zu Anschallungrkoslen (ohne als Vor3teuer abzugr+
lählge Umsalzsteuer) zu bewerten. Als Anschaflungsko-
sten gelten die Anschalfungspreise zuzüglich Anschaf-
fungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Ver-
brauchsteuern u. dgl., abzüglich Preisnachlässe (Rabatte,
Boni, Skonti, Abzüge, die auf begründeten Beanstandun-
gen beruhen u. dgl.).

@ Z, melden ist der Wert aller von Dritten bezogenen Mate
rialien (ohne zur Weiterverteilung bezogene Elektrizität,
Fernwärme oder bezogenes Gas und Wasser sowie ohne
Handelsware), gleichgültig, ob diese Eingänge über Be-
standskonten oder unmittelbar als Aufwand verbucht wur-
den.
Einzubeziehen sind auch nlchtektlvlcrte gerlngwertlgo
Wrtechaltsgüter.

@ Oer Vcrbreuch an lremdbezogenen(m) Rotr, Hilfs. und Be
triebsstolfen, Bau- und lnstallationsmaterial ist in Spalte I
für das Gesamtunternehmen anzugeben und wie lolgt zu
ermitteln: Eingänge (lX. 2) plus Anlangsbestand (lX. 1 a) aF
zügllch Endbestand 0X. 1 b).

Der Verbrauch an fremdbezogenen Einsatzstoffen zur Elek-
trizitäts- und Gasezeugung bzw. Fernwärme und Wasser-
gewinnung sowie zur Erstellung der Erzeugnisse und
Dienstleistungen im fachlichen Unternehmensteil,,Son-
stiges" ist in den Spallen 2 bls 6lür die leweiligen lachlF
chen Unternehmensteile auszuweisen. Kohle, Ol oder Gas,
die z. B, in solchen Dampfkesseln eingosetzt wurden, die
gleichzeitig der Elektrizitäts. und Fernwärmeversorgung
dienen - Kraft-WärmeKopplung in Heizkraftwerken -sind entsprechend dem spezifischen Verbrauch der erzeug-
ten Energiearten auf die fachlichen Unternehmensteile
,,Elektrizität" und,,Fernwärme" aufzugliedern.
Der Verbrauch fremdbezogener Kohle zur Beheizung oder
fremdbezogenen Wassers zur Reinigung von Räumen oder
Gebäuden, die mehreren lachllchen Unternehmenclellen
dienen (2. B. Veruraltungsgebäude, Werkstälten usw.), ist
auf die fachlichen Unternehmensteile notlalls schätzung+
weise aufzuteilen.
Bau- und lnstallationsmaterial (2. B. Rohre, Kabel, Leitun-
gen) für selbsterstellte Anlagen (2. B. Ersatzreparaturen) ist
als Verbrauch einzusetzen, wenn es auch unter den Bestän-
den und Eingängen gelührt und nicht unmittelbar als lnve
stition z. B. unter ,,Leitungs. und Rohrnetz" aktiviert wurde.

X. Bestände, Eingänge und Einsatz an
fremdbezogener(m) Energie und Was-
ser zur weiterverteilung

@ Hier ist die zur Welterverteltung bezogene Energie (Elektri-
zität, Fernwärme, Gas) und das zur Weiterverteilung bezo-
gene Wasser auszuweisen, während die lür den eigenen
Verbrauch des Unternehmens be?ogene Energie und das
für eigene Zwecke bezogene Wasser unter Pos. lX anzuge'
ben sind.

@ Oie Bestände und Elngänge an fremdbezogene(m) ElektrF
zität, Fernwärme, Gas und Wasser zur Weiterverteilung sind
zu Anschaffungskmten (ohne als Vorsleuer abzugrfählge
llmsatzsleuer) zu bewerten. Als Anschalfungskosten gelten
die Anschalfungspreise zuzüglich Anschaffungsneben-
kosten, abzüglich Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti,
Abzüge, die auf begründeten Beanstandungen beruhen u.
dsl.).

@ Oer Wert, der zur Weiterverteilung elngesetzten fremdbe
zogenen Elektrizität und Fernwärme sowie des fremdbezo-
genen Gases und Wassers, ist in Spalte 1 lür das Gesamt-
unternehmen wie folgt zu ermitteln: Eingänge (X. 2) plus
Anfangsbestand (X. 1 a) abzüglich Endbestand (X. 1 b). Für
die.einzelnen fachlichen Unternehmensteile sind die Werte
in den Spalten 2 bls 6 gesondert auszuweisen.

Xl. Bestände, Eingänge und Einsatz
an Handelsware

@ nts Handelsware gelt€n Erzeugnisse fremder Herkunft, die
im allgemeinen unbearbeitet und ohne lertigungstechni-
sche Verbindung mit eigenen Erzeugnissen weiterwrkauft
werden (2. B. Ga+ und Elektrogeräte).

@ Oie Bestände und Elngänge an Handelsware sind zu An-
schaflungckolten (ohne als Vorsteuer abzugelählge Um
salzsteuer) zu bewerten. Als Anschaflungskosten gelten
die Anschaflungspreise zuzüglich Anschalfungsneben
kosten wie Fracht, Verpackung, Zoll. Verbrauchsteuern u.
dgl., abzüglich Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzü"
ge, öie aul begründeten Beanstandungen beruhen u. dgl.).

@ Oer Wert der elngÖsetzten Handelsware ist in Spalte I lür
das Gesamtunternehmen wie lolgt zu ermitteln: EingänEe
(Xl. 2) plus Anlangsbestand (Xl. 1 a) abzüglich Endbestand
(Xl. 1b). Für die einzelnen fachlichen Unternehm€nsteile-
sind die Werte in den Spalten 2 bls 6 gesondert auszuwel-
sen.
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Xll. Kosten
@ cenater und Löhne

Bei den Gehältern und Löf nen ist die Summe der Bruttobe-
züge (Bar- und Sachbezüge) ohne ieden Abzug anzugeben.
Dlese Beuäge verstehen slch einschl. Arbeitnehmerantei-
le, ledoch ohne Arbeltgeberanteile zur Kranken-, Renler
und Arbeltslosenversicherun g.

Zur Bruttogehalt- und Bruttolohnsumme gehoren auch dre
an Beschäftrgte in etgenen Sozialeinrichtungen (2. B.
Werksarzt) gezahlten Betrdge.
Ferner sind hier die..Beträge, dre an andere Unternehmen
lür die entgeltliche Überlassung von Arbeitskrätten gemäß
dem Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (Lei harbettnehmern)
gezahlt worden sind, anzugeben.
Den Gehältern sind auch die Bezüge von Gesellschaftern,
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Krätten zuzu-
rechnen, soweit sie steuerlich als Einkünfte aus nichtselF
ständiger Arbeit anzusehen sind.
Nicht einzubeziehen ist der kalkulatortsche Unternehmer-
lohn.
Gehälter und Löhne von Beschäftrgten, dle tn mehreren
fachlichen Unternehmensteilen tätig srnd, bitten wtr, auf
diese anteilmäßig (rn vollen DM) aufzugltedern.

ln die Bruttogehalt- und Brultolohnsumme einzubezlehen
sind:

- sämtliche Zuschläge (2. B. für Akkord-, Band', Montage,
Schicht- und Sonntagsarbelt sowle Leistungs-'
Schmutz- und Lästi gkeitszulagen),

- Vergütungen für Feiertage, Urlaub, Arbertsausfälle u.
dgl.,

- Gehalt- und Lohnlortzahlung im Krankheitslall einschl.
Zuschüsse zum Krankengeld,

- Gratifikationen, zusätzliche Monatsgehälter, Gewinnbe'
teiligungen, Urlaubsbeihilfen und sonstige einmalige
Gehalt- und Lohnzahlungen,

- Entschädigungen für nicht gewährten Urlaub,: Mietbeihilfen und Wohnungszuschüsse, tartf- oder ein-
zelvertragltch vereinbarte Kindergelder und sonstige Fa-
milienzuschläge sowie Erziehungsbeihilfen,

- Essensgeld, Wegezeitentschädigungen, Fahrtkostener-
satz und -zuschüsse für Fahrten von und zur Arbeits-
stätte, sofern hierfür Lohnsteuer entrichtet wurde,

- Auslösungen, sofern hierfür Lohnsteuer entrichtet
wurde (Auslösungen, die als Spesenersatz gelten, sind
bei den Sonstigen Kosten unter Pos. Xll. 6 nachzuwei-
sen),

- Letstungen des Arbeitgebers im Sinne von § 2 des Drit-
ten Gesetzes zur Förderung der Vermögensbildung der
Arbeitnehmer,

- an Angestellte gezahlte Provisionen und Tantlemen.
Unternehmen, die rn ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Gehälter und Löhne" entsprechend den aktienrechtlichen
Bestimmungen ausweisen, geben hier diesen Wert.zuzüg-
lich der an andere Unternehmen für entgeltliche Uberlas-
sung von Arbeitskräften gemäß dem Arbertnehmerüberlas-
sungsgesetz (Lerharbeitnehmern) gezahlten Beträge an.

@ Z, den gesetztlch yorgeschriebenen Sozialkosten zählen:

- Arbeitgeberanteile zur Kranken-, Renten- und Arbeitslo-
senversicherung,

- Berufsgenossenschaftsbeiträge,

- Aufwendungen und Zuschüsse zur Betriebskrankenkas-
se nach der RVO,

- gesetzlich vorgeschriebene Beiträge zur Krankenversi-
cherung nichtversicherungsptlichtiger Angestel lter.

Unternehmen, die in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung
,,Soziale Abgaben" (gesetzlich vorgeschriebene Sozialauf-
wendungen) entsprechend den aktienrechtlichen Bestirn-
mungen ausweisen, geben hier diesen Wert an.
Nicht zu den gesetzlich vorgeschriebenen Sozialkosten zäh-
len die im Bahmen von Vorruhestandsleistungen anfallenden
Arboitgeberbeiträge zur Benten- und Krankenversicherung.

@ Z, den Sonstlgen Sozlalkosten zählen lnsbesondere:

- direkte Zuwendungen an dre Arbeitnehmer oder deren
Familienangehörige bei besonderen Anlässen wie z. B.
Werhnachtsgeschenke, Jubi läumsgelder, Treueprämien,
Zuwendungen aus Anlaß von Familienereignissen, Bar-
aufwendungen anläßlich von Betriebsfeiern, Beleg-
schaf tsausf I ügen usw.,

- Beihilfen und Zuschüsse tm Krankhertsfalle, zu Erho-
lungs- und Kuraufenthalten und lür sonstige Zwecke,

- Aufwendungen für dre hetriebliche Altersversorgung (Al-
ters-, lnvaliditäts- und Hinterbliebenenversorgung) wie
unmittelbare Versorgungszahlungen an trühere Arbeit-
nehmer oder deren Hinterbliebene, solern sie nicht aus
Pensronsrückstellungen geleistet werden,
Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen im Sinne
von § 6a Einkommensteuergesetz,
Zuwendungen an Pensrons- und Unterstützungskassen,
Arbeitgeberbeiträge zu Zgsatzversorgungs- und Ruhe
gehaltskassen,
einmalige oder laufende Berträge zu für die betriebliche
Altersversorgung abgeschlossenen Lebensversicherun-
gen (Direktversicherungen),

- unmittelbare Zahlungen an Bezieher von Vorruhestands-
geld, sofern sre nrcht aus Rückstellungen für Vorruhe-
standsleistungen getatigt werden, sowie Rückstellungen
f ur Vorruhestandsleistungen. (Die Vorruhestandsleistun-
gen verstehen sich einschlteßltch der Arbeitgeberbetträge
zur Renten- und Krankenversicherung für den in Frage
kommenden Personenkreis und abzüglich der im Rah'
men der Vorruhestandsverernbarungen geleisteten Zu-
schüsse der Bundesanstalt für Arbeit),

- anstelle von laufenden Versorgungsleistungen gewährte
Kapitalabfindungen,

- Beiträge an den Trager der lnsolvenzsicherung gegen die
Nichterf üllung von Versorgungsansprüchen,

- Beiträge oder Beitragsterle zu Weiter-, Uber- bzw' Zu-
satzversicherungen und an prlvate Krankenkassen, so-
weit die Leistung den gesetzlich vorgeschriebenen Bei-
trag übersteigt,

- Beiträge zur Ausbildung und Fortbildung (Zahlung von
Handelsschulgeld, Umlagebeiträge f ür Berufs- und
Fachschulen), Geldzuwetsungen für Lehrltngsheime'
Kanttnen sowie tür den Gesundheitsdrenst, dle Betriebs-
fürsorge u. dgl.

Hierzu gehören nicht Kosten, die im Rahmen von betriebli'
chen Sozialeinrichtungen (wre Gesundheitsdienst, Betriebs-
fürsorge u. dgl.) für Löhne uncl Gehälter, Materialkosten
usw. entstanden sind. Diese srnd bei den anderen Kostenar-
ten aufzuführen. Auszuschließen sind hier auch Kosten, die
als Spesenersatz anzusehen sind und unter den Sonstigen
Kosten (Pos. Xll. 6) auszuweisen sind.

@ Xier sind tür die ernzelnen fachlrchen Unternehmensteile
dre Kosten anzugeben, dre durch dte zeitweise lnanspruch-
nahme von Reparatur-, lnstandhaltungs- und lnstallations-
leistungen anderer lachlicher Unternehmenstelle desselben
Unternehmens entstanden sind. Dle Kosten f ür regelmäBig
von bestimmten Beschäftigten in verschiedenen fachlichen
Unternehmensterlen durchzuführende Dienstleistungen
sind bei den jeweiligen Fragebogen-Posltlonen auf die ent'
sprechenden fachlichen Unternehmensteile anteilmäßig
aulzugliedern (2. B. Lohnkosten unter Pos. Xll. 1, Material-
verbrauch unter Pos. lX. 5).

@ Es sind nur Verbrauchsteuern (2. B. Mineralölsteuer) anzu'
geben, clre das Unternehmen auf die selbst hergestellten
verbrauchsteuerpf lichtigen Erzeugnisse zu zahlen hat'

@ Sonstlge Kogten- Es sind u. a. Kosten lür den AbttansPort von Gütern durch
lremde Unternehmen aufzuführen. Transportkosten, die bei
der Anllelerung von Boh-, Hilfs' und Betriebsstotfen usw.
durch lremde Unternehmen entstanden sind, sind in den
Material- und Wareneingängen und Material- und Warenbe
ständen enthalten und gehen damit in den Materialver-
brauch und Wareneinsatz'(Pos. lX, X und Xl) ein. Die Kosten
für den elgenen Fuhrpark sind aufgegliedert bei den ein.
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zelnen KosteRposrtrohen anzugeben, z. B. Fahrerlöhne Pos.
Xll. 1, lnstandhaltungskosten Pos. Xll. 3, Kraftlahrzeugsteu-
er Pos. Xll. 5, Versicherungsprämien Pos. Xll. 6 und Ab
schreibungen Pos. Xll. 7.

Falls ein Sammelkonto (Kostenstelle Kfz-Kosten) besteht
und dessen Aufgliederung besondere Schwierigkeiten be
reitet, genügen sorgfältig geschätzte Angaben zu den ein-
zelnen Positionen. Die eigenen Transportkosten bleiben al-
so bei Selbslabholung von Boh-, Hilfs- und Betriebsslolfen
u. dgl. bei den Material- und Wareneingängen und Material-
und Warenbeständen unberücksichtigt und gehen deshalb
nlcht in den ermittelten Materialverbrauch und Warenein-
satz (Pos. lX, X und Xl) ein.
Büro- und Werbematerial bitte unter Pos. lX ausweisen.
Provisionen an Angestellte sind bei den Gehältern (Pos. Xll.
1 a) auszuweisen; alle übrigen Provisionen hier bei den
Sonstigen Kosten.
Zu den Bankspesen zählen z. B. Kontoführungsgebühren,
Wechselspesen (ohne Diskont), Gebühren für Scheck- und
Uberweisungsvordrucke, Depotgebühren usw., nicht aber
Zinsen f ür geliehenes Kapital, Kontokorrentzinsen und
Überziehungsprovisionen 1vgl. auch @).
Zu den Sonstlgen Kosten zählen z. B. nlcht Einkommen-,
Körperschaft-, Vermögen- und Erbschaftsteuer sowie La-
stenausgleichabgaben, an Abnehmer gewährte Preisnach-
lässe (Rabatte, 'Boni, Skonti, Abzüge, die auf begründeten
Beanstandungen beruhen u. dgl.).

@ Z, den Sonderabschreibungen, die nlcht mit aulzulühren
sind, gehören insbesondere Abschreibungen nach § 7e
ESIG (Bewertungsfreiheit für.Fabrikgebäude, Lagerhäuser
und landwirtschaftliche Betriebsgebäude), § 79 ESTDV (Be-' wertungsfreiheit für Anlagen zur Verhinderung, Beseiti-
gung oder Verringerung von Schädigungen durch Abwas-
ser), § 81 ESTDV (Bewertungsfreiheit für bestimmte Wirt-
schaftsgüter des Anlagevermögens im Kohlen- und
Erzbergbau), § 82 ESTDV (Bewertungsfreiheit für Anlagen
zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringerung der Ver-
unreinigung der Luft) sowie Sonderabschreibungen im
Rahmen des Gesetzes zur Förderung des Zonenrandgebie-
tes (Zonenrandlörderungsgesetz).
Nlcht autzulühren sind au8erdem Abschreibungen nach
§6b ESIG (Gewinn aus der VeräuBerung von bestimmten
Anlagegütern). Dagegen slnd geringwertige Wirtschaftsgü-
ter im Sinne von § 6 Abs. 2 ESIG, soweit sie nicht in einer
anderen Kostenposition (2. B. lX. 2) schon enthalten sind,
sowie Abschreibungen gem. § 14 des Berlinlörderungsge
setzes elnzubezlehen.

@ Z, den Frcmdkapltalzlnsen gehören die Zinsen für langfrF
stige Schulden, lür Gesellschafterdarlehen, Lieferanten-
und Bankkredite, Zinsen für sonstige Schulden einschl.
Diskont (ohne Wechselspesen) und Provisionen für Bank-
kredite (insbesondere Kredit- und Überziehungsprovision
sowie Kreditbereitstellungsprovision). Bankspesen (2. B.
Kontolührungsgebühren, Wechselspesen, Gebühren lür
Scheck- und U berueisungsvordrucke, Depotgebühren) sind
dagegen unter den Sonstigen Kosten (Pos. Xll. 6) anzuge-
ben.
Die Fremdkapitalzinsen dürlen nicht mit Zinserträgen sal-
diert ausgewiesen werden.

Xlll. Umsatzsteuer
@ Oie den Berliner Unternehmen gem. § 1 des Berlinförde-

rungsgesetzes bei Lieferungen und Leistungen in das übri-
ge Bundesgebiet zustehende Kürzung der Umsatzsteuer ist
nicht abzusetzen. Dies gilt auch für die besondere Kürzung
gemäß § 13 des Berlinlörderungsgesetzes.

@ g" istnurdieauf dasGeschäftsjahrentfallendeUmsatzsleuer
a nzugeben,
Von Tochtergesellschaften ist die Umsatzsteuer auf ihre Au-
ßenumsätze und -bezüge zu melden, obwohl sie von der
Multergesellschaft gelragen bzw. in Anrechnung gebracht
wird. Diese Beträge sind nicht von der Muttergesellschaft
nachzuweisen.

@ Soweit entsprechende Unterlagen über die abzugsfähige
Umsatzsteuer auf den Käufen von Sachanlagen nicht vorlie-
gen, genügt eine sorgfältige Schätzung (14o/o der Käule
von Sachanlagen).

XlV. Subventionen
@ Unter Subvenllonen slnd zu melden:

Zuwendungen, die Bund, Länder und Gemeinden od6r Eiß'
richtungen der Europäischen Gemeinschalten ohne Gegen-
leistung an das Unternehmen für laufende Produktions.
zwecke gewähren um

- die Produktionskosten zu verringern und/oder
- die Verkaufspreise der Erzeugnisse zu senken und/oder

- eine hinreichende Entlohnung der Produktionslaktoren
zu ermöglichen.

Hlerzu zählen z. B.:
Zinszuschüsse, gleichgültig für welche Zwecke sie gewährt
werden (auch dann, wenn sie an den Kreditgeber direkt
gezahlt werden), Zuschüsse zum Ausgleich von standort-
bedingten oder sonstigen Wettbewerbsnachteilen (2. B.
Frachthilfen, Absatzfinanzierungshilfen, Zuschüsse zur Si-
cherung des Einsatzes von Gemeinschaftskohle in der Elek-
trizitätswirtschafl), Zuwendungen zur Förderung bestimrn
ter Produktionen, Betriebskostenzuschüsse sonsliger Art,
Zuwendungen für Forschungs- und Entwicklungsvorhaben,
soweit nicht spezielle Auftragsforschung lür den Staat.
Nlchl zu den Subventlonen zählen:
Steuererleichterungen, lnvestitionszuschüsse sowie Ersatz-
leistungen für Katastrophenschäden und sonstige außeror-
dentliche bzw. außerhalb des Verantwortungsbereichs des
Unternehmens I iegende Verluste.

XV. Ausgleichsabgabe
@ Hier ist der Betrag (ohne Umsatzsteuer) auszuweisen, der

gem, der Neufassung des Dritten Verstromungsgeselzes vom
17.11.1980 an das Bundesamt für gewerbliche Wirtschafl
abzuführen ist.

XVl. Abgabe von Fernwärme
und Wasser

@ OeUen Sie bitte jeweils die abgegebene Wärmemenge ln
der Maßeinheit TJ = Terajoule (fera = Billion) und die An-
schlußwerte in MJ = Megajoute (Mega = Miltion) ie Sekun-
de an. 1 Joule = 0,239 Kalorie (cal).
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Erhebungsstelle

!nvestitionserhebung
bei Unternehmen

der Energie- und Wasserversorgung
fürdasJahr 1986

Bitte freilassen

(ohne Prüfzrffer)

UI
KA 110 1-2

3- 10

Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

Rechtsgrundlagen, Gehelmhaltung, Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei und Hinweise für das Auslüllen
des Erhebungsvordrucks siehe Seite 2 und 6.
Wenn keine Wertangabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen.

Elnsendetermln: Bitte senden Sie zwei Exemplare des Erhebungsvordrucks bis 29. Mai 1987 ausgefüllt an das obengenannte
Statistische Landesamt. Das dritte Exemplar ist für lhre Akten bestimmt.
Sollte der endgültige Jahresabschluß zu diesem Zeitpunkt noch nicht vorliegen, genügen vorläufige Werte aus den entsprechen-
den Konten oder sorgfältig geschätzte Angaben.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen

Name: Telefonnummer:

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben auf den Seiten 3 bis 5 wird bestätigt:

Ort und Datum Unterschrift
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Erläuterungen

Zweck, Art und Umtang der Erhobung

Die lnvestrtionserhebung wrrd jahrlrch boiden Unternohmen dsr Elek-
trizitäts-, Gas- und Fernwarmeversorgung sowig bei höchstens 2000
Untsrnehmen der Wasserversorgung durchgelührt. Sie lierert Daten
für wirtschatlspolitische Aktivitäton im Hinblick auf die Bemühungen
zur Förderung von Stabrlital und Wachstum in der Wirlschaft.

Rechtsgrundlagen
Gesetz üb€r die Statlstik im Produzierendon Gewerbe (Prodcewc) in
der Fassung der Bekannlmachung vom 30. Mai 1 980 (BGBI. I S. 641 )
und Gesetz über Umwelt6tatrstrken in dor Fassung der Bekanntma-
chung vom 1 4. Marz 1 980 (BGBI. I S. 31 I ) in Verbindung mit dem Ge-
setz über dio Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistrkgesetz -
BStatG) vom 22. Januar 1 987 (BGBI. I S. 462, 565). Erhoben werden
dio Tatbostände zu § 6 Buchstabe B Zrt er I Nr. 5 und I ProdGewG (Ab-
schnitte ll,- lll. des Erhebungsvordrucks) sowe zu § 1 I Abs. 1 des Ge-
setzes über Umweltstatislikon (Abschnin lV. dos Erhebungsvor-
drucks).

Die Auskunftsptllcht ergrbt sich aus § 9 ProdGewc und § 1 1 Abs. 2
des Gesetzes über Umweltstatrstrken in Verbindung mit §§ 15, 26 Abs.
4 Satz 1 BStatG. Hiernach sind die lnhaber oder Leiter der Unterneh-
mon auskunttspllichtig, dio ordnungsgemäß zur Benchlerstattung aul-
gelordert werden. Gemaß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wrderspruch und
Anrochtungsklago gegon die Autlorderung zur Auskuntlserteilung
korne auf schi€bondo Wukung.

Gehelmhaltung

Die orhobenen Ernzelangaben wordon nach § 16 BStatG grundsatz-
lich geheimgohalton, nur in ausdrücklich gos€tzlich gorogelten Aus-
nahmefällen dürlon Ernzelangaben übermittell werden. Eine Ub€rmitl-
lung d€r nach dem ProdGewG erhobenen Angaben (Abschnitte ll.- lll.
des Erhebungsvordrucks) ist nach § 1 0 ProdGewG in Verbindung mit
§ 1 6 Abs. 4 BStatG an oberste Bundes- oder Landosbehorden in Form
von Tabellen mrl statistischsn Ergebniss€n zulässig, auch soweit Ta-
bellsnfelder nur ernen ernzrgen Fall ausweisen. Darrlber hinausge-
honde Übormitllungen nach § 1 O Prodcowc kommen nur an oberste
Bundes- und Landesbehorden sowio das Bundesamt lur geworblrche
Wirtschafl und nur lür ausschließlich statistische Aufbersitungsn in Be-
lracht und auch nur dann, wenn bei diesen Behörden durch organisa-
lorischo und lechnische Maßnahmon das Statistrkgeheimnrs genauso
sicher gewährleistet ist, wie bei den Statrstischen Amtern des Bundes
und der Länder.

Eine Üb€rmrtllung der Angaben zu d€n lnvestitionen tur Umweltschutz
(Abschnitt lV. d6s Erhebungsvordrucks) ist nach § 13 des Geselzes
über Umwsltstatistiken unter den vorgenannlen Vorausselzungen an
die für Umweltschutz und lachlich zuständigen obersten Bundes- oder
Landesb€hörden sowie Bundes- und Landesernrichtungon zulässig.

Eine Übormittlung von Ernzelangaben mit Name und Anschritt ist aus-
geschlossen.

Nach § 16 Abs. 3 BStatG dürlon srch das Statistrsche Bundosaml und
die statistrschen Amter der Länder untereinander Einzelangab€n lür
di€ Erstellung der Volkswirtschaftlichen Gesamlrechnungen des Bun-
des und dor Länder übormrttoln. Dio nach § 16 Abs. 6 BStatG zulassi-
gen Übormittlungen von Einzelangaben w€rden bei dies€r Slalrstrk
nicht vorgenommen.

Die Prlicht zu Gehsrmhaltung b€steht auch frir Personon, die Empfän-
ger Yon Einzelangab€n sind.

Hiltsmerkmale, Trennsn und Löschon, Adroßdatol
Name und Anschrittdes Auskunttspllichtig€n bzw. des Untemehmens,
Namo und Telefonnummer der lür €venluolle Rückfragen zur Verfü-
gung slehenden Person, Ort, Datum, Unlorschritt, Geschättsiahr,
Rgchtsform, Art der Tätigkeil dss Untsmehmens und bei Organ-
schattsverhaltnissen Name und Anschritl der Mun€r- und Tochtergo-
sellschatl sind Hilfsmerkmale, die der technischen Durchlührung der
Erhebung dionen. Sie werden nach Abschluß dsr Prülung dor Anga-
ben vom Erhebungsvordruck gstrennt und gesondert aurbewahrt. Der
Erhebungsvordruck sowio dre abgetr€nnten Teile werden spätestens
nach Abschluß der nächsten Erhebung vernicht€t.

Oie verwsndets Unlernehmens-Nr. dientder Unterscheidung der in dis
Erhebung einb€zogsnon Unternehmen. Sis besteht aus einem Regio-
nalschlüssel lür das igweiligs Bundesland und aus einer laulendon lroi
vsrgobonen Nummer.

Name und Anschritt des Unternehmens sowie Unlernehmens-Nr.,
Rechtslorm sowie Art der Tätigkeit des Untemehmens werden zur
Führung der gemäo § 12 Prodcswc vorgesehenen Kartei der Unter-
nehmen und ihrer Teile sotvie der gemäß § 13 BStatG vorgesehonen
Adreßdatoi verwondet.

Abgrenzung der Merkmale:
(t) Borrchrslahr ist das Kalende4ahr. Oeckt srch das Goschartslahr
- nrcht mrl dem Kalenderlahr, so rst das GeschältsiEhr zugrundo zu le-

gon, das rm Jahr 1986ondeto.

(2) Unt"r der Tätrgkerl ,,Vcrtrllung" rst sowohl dle Abgabo von Energte
- und Wasser an Letztvgrbraucher als auch an andoro Vorsorgungs.

unlernshmen zur Wertorverlsilung zu verstohen.
Die Tättgkoit ,,Eloktflzrtats- bzw. Gasyertcllung ohn! -lttaugung"
rsl auch bei denlenrgen Vorlstler-Untsrnehmen anzukrouzgn, dte
Notstromaggregatg betrsrb€n bzw. Gas zur Spttzenbedarlsdsckung
erzeugen können.

(ä) Als lnvestrtronen gelten dio lm Geschätts,ahr akttvtsrtsn Bruttozugän9e an
- Sachanlagen (ohns als Vorsleuer abzugslähigo Umsatzslsueo' Dazu

zählen auch solcho sog. Leasing-Güter, dto beim Leasing-Nehmorzu ak'
trvieren sind (Finanzrerungs-Leasing).

Elnzubozlohen rst der aul dem Anlagenkonto aktlvlorle Werl (Hor-
stellungskosten) der lelbllorstalllen Anlsgon. Unternohmen, dis in
rhrer Gewrnn- und Verlustrechnung,,Andere aktivierte Elgenleistun-
gen" entsprechend den sktlenrschtllchon Bgstlmmungen auswoi'
ien, beziehon dtsssn Werl etn. Ferner sind dle noch im Bau bolindlF
chen Anlagen (angerangene Arb€itsn lür botrisbliche Zwecke, so'
wgrt aktivigrt) mrtzumelden.
Falls orn b€sondsros Sammelkonto ,,Anlagen lm Bau" gelührt wlrd,
srnd nur dro Brultozugango ohne dlo schon zu Boglnn dos Go-
schällsiahres aul dtosem Sammelkonto ausgewiesenen Beslände zu
mglden. Anzahlungen stnd nur glnzubezlehen, sowoil sis abgo-
rschneten Torlen von tm Bau b€lindllchen Anlagen sntsprechon und
aktivierl sind.
Nlcht clruubrtlahon sind dgr Envsrb von Belelllgun96n, Wsrtpapie'
ren usw. (Frnanzanlagen), dsr Erwerb von Konzosslonen, Patenten,
Llzenzen usw. und dor Erwerb von ganzon Unlernehmon odsr B€'
tnoben, lnvostittonen in Zweigniedotlassungon oder lachhchen Un-
lernehmenstotlen im Ausland (2. B. b€i Gronzkrattwerken nur dout'
scher Anlsrl) soryte dio b€l lnvestltionon ontslandenon Finanzlg'
rungskoglon.

(O Ber Oen Anlagen unter Position ll. 1 brs 5 handolt es slch um
- Spezralanlagen der Enorgtovsrsorgung (Spalten 2 bis 4) und dot

Wess€rversorgung (SPalte 5) (vgl. auch Erl.9).

(;) Errergrng"anlagen lür Hetzkrsltwerke slnd ln SPalte 2 ,'EloklrlrF
tät" auszuw€ison.

@ Anlagon zur Umspannung, Umlormung,

Als Unlernehmen gllt dte klernste Ernhert, dre aus hand€ts- und/odor
sleuorrochlltchen Grunden Buchor führt und btlanztert. Rgchtltch
selbständtge Tochtorgesellschaltsn, Betnebsf ührungsgesellscharten
usw. müsson gelrennt benchten. Dlo Meldung tst luch von Elgan.
und Rcglcbetrlobcn d.r öt.ntllch.n l{rnd abzugeben.

Ore Meldung rst lür das G4amlunlarnchm.n oinschl. allor ntcht
der Energre- und Wasserversorgung dtensnden lachlichen Unter-
nehmensterlg, ledoch ohne Zworgniederlassungsn oder Untor-
nehmenslerle rm Ausland (z B. ber Grenzkrartworken nur doutschet
Anterl), abzugoben. Zusammengelaßte Meldungen tür zwet ods,
mehrere rechllrch solbständigo Untornehmon sind ntcht zulasstg.
Sowort lhr Untornehmon in verschtodenon Vergorgungsbeterction
tatrg rst (2. B. Elektnzitäts-, Fsrnwärme-, Gas- und Wasserversor-
gung), rst rn den Abschnrtlsn ll und lll au8erdem otne Autgltedgrung
dor Angab€n aut dlo einzelnon hchllchcn Unlornahmantlalla orlor-
derhch. Liogen hiorlür kerne gelrennlon Zahlen vor, wrrd um sorg-
tältige Schätzung gsbeten. 8elätrgl srch lhr Untornehmen auch
noch rn andsren Wrrtschaltsbererchen (2. B. Verkohr, Bäder usw.),
srnd lür drese sonshgen Tälrgkeilsboreiche ln.gaarml Angabon in
der Spalt6 ,,Sonstrges", gotrennt von don sinzoln aurgsft,ihrt8n Vsr-
sorgungsb€reichen, zu machen.

Umraßt das Unlernehmen mehr als einen Botrieb, isl mit dies€r Unter-
nehmensmeldung auch für die Betriebo d6s Unternehmens Eins Mel-
dung abzugeben (Erhebungsvordruck ,,81") und zwar lür:

- Botriebe der Elektrtzrtats-, Gas-, Fernwärme- und Wasservgrsor-
gung ernschl. aller Betnebsterlo, dro nicht zur Ensrgre- und Was-
serversorgung gehörsn, ernschl. aller Verualtungs-, Roparatur-,
Montage- und Hrltsb€tn6be, dro mrt dem moldenden Betflob ört-
hch vsrbundon srnd odsr rn desssn Nähe legon

- Reparatur-. Montage- und Hrlfsbetrrebe, Hauptvgrwaltungen, so-
wert sre nrchl mit ernem Betnsb der Energre- und/oder Wasser-
versorgung örllich verbundan srnd und auch nlcht in dgssen Nä-
ho hegon und rhro Tatrgkerl srch hauptsächhch aul dre Berorche
Energre- und Wasseruersorgung srstreckt.

wois

6) Antag"n zum Bezug stnd - boi Etgonbotri€bon abwerchond von
- dom Anlagonnachweis- untor dtes€r Posihon ll. 3 auszuwolgon'

@ Eintonti"oti.h Straoenboleuchlung.

(Fortsetzung S€ilo 6)
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@

o Boi diosen Anlagen, dre zum Toil glsichzsitig verschiodensn Beror
chon drsnon (2. B. Verwaltungsgobäudo, Ausbrldungsworkstätt6n),
rst erne Aulghederung aul dre Spalten 2 brs 6 - notlalls schälzungs-
worso - vorzunshmon (vgl. auch Erl. 4).

Hrer srnd dre Gesamterlose. auch aus dem Verkaul von Schrott,
nrcht ledoch Restbuchwerte odor Buchgewrnne sowrs nrcht Erlos€
aus der Veraußerung ganzer Betriebe anzugobsn.

@ x,er händelt es srch um lnveslrlronen zum Schutz vor schadrgenden
Ernflüssen. dte bet der Produkttonstatrgkett d6s Unternehmons ant-
stehen Orss srnd z. B. Klaranlagen, Mulldeponron, Schallschutz-
ernflchtungen.

@ Zu den anderen Bauten zahlen wege und Straßen, Glersanlagen,
Hafenanlagen, Kanale usw Grundstucks- und Gebaudeernnch-
tung€n srnd z. B, Wasssrrrnnen, Kanalrsatronsanlagen, erngsbaute
Transportornnchtungen u. a

@ Es handelt srch um Umweltschutzernnchtungon rnnerhalb erner- Produktronsanlage, deron Wert leslsteht oder geschatzt worden
muß Hrerzu gehoren auch dre antgrlrgen Aulwendungen erner Ver-
lahrensumstellung. dre zum Schutz vor schädtgenden Etnllussen bel
der Produktron vorgonommsn wurda.

6D x,erz, zahlen dre Aufwendungen erner Verfahrensumstellung, dre ss
- ermoglrcht, umwelttreundlrchsre Produkle herzustellen Es lst nur

der Anterl der lnvestrtronen anzugeben, dor lm Htnbltck aul dro nred'
ngere Umweltbelaslung ber Verwendung oder Verbrauch der Pro'
dukte vorgenommen wurde
Geben Sro bitte elne stchworlartlge Beschrelbung der gesetzllchen
Vorschnfl oder behordllchen Aullage unter "Besondsre Htnwetse"
(2. B. ,,Benzin-BleFGesetz") an.

@ Abtallbesoltlgung
Der Abfallbosertrgung dtenen Anlagen und Ernnchtungen zum Sam'
meln und Beldrdern, Behandeln, Lagsrn und Ablagern von Abfallen
Unt6r Abfallen srnd alle rn einsm Betfleb angolallenen Rückständs
oder sonstrge unsrwunschte Stotle zu Yerstehen, dre nlcht zum Pro-
duktronsprogramm des Betnebes geh(iaen und deron Slo slch entle-
drgen wollt€n. Es kann srch sowohl um tesl8 als auch um llüssrgs
(sowert sre nrcht rn Gewasser oder Abwasseranlagsn stngelellet wer-
den) und pastose Stoffe (Schlammo aller Art) sowle gefaßte Gase
handeln.

Bersprele f ur lnveslrtronen
Sammel- und Transporternflchtungen wre

Behaltnrsse (Fasser, Ablallmulden. Contarner, Druckbehalter) f ur
tlussrge, pastose, schlammrge und fest€ Stoffe; statronare Sam-
meF und Umschlagernnchtungen; Sammlungs- und Transport-
fahrzeuge (z B Ablallpreßfahrzeuge, Muldenklpper, Saugwa-
9en, Tankwagen).
Ernilchtungen zum pneumatlschon und hydraullschen Trans-
port

Behandlungsanlagen wte
Verdrchtungs- und Zerkletnerungsanlagen, Mrschanlagen, An'
lagen zur Neutralrsatton oder Entgtftung, Emulslonstrennanla-
9sn, Anlagen zur Entwasserung und Ttocknung.

Verbrennungsanlagen wte
Zusatzvorbrennung rn Kraltwerkan, Vsrbronnungsanlagsn an
Land und auf See (ernschl Zusatzaggregate zur Beschrckung),
dazugehonge Uberwachungsanlagen fur Emrssronen und lm'
mrssronen.

Deponren. und zwar
Grundstucko, baulrche Anlagen zur Elnrlchtung und Srcherung
(2. B. gegen Brande, Explosronen, Gerüche, Staubs und Verwe
hungen) ernschheßhch Grundwasssrschutz (z B. Follsnabdlch'
tung, Abpumpanlägen, Srckerwasserlange) und Betilebsausstal'
tung (z B Planrsrraupen), Uberwachungsanlagon (2. B. KontrolF
brunnen, Sonden), Ernilchtungen zur Rekulttvterung und EsgrG
nung, Anlage von Schutzzonen.

Laboratonon
lür standrge Kontrollen und Stollb€strmmungsn hlnsrchtlrch Gs'
lahrhchkert, Aurarb€rtungsmöghchkett, Bssstligungsbsdrngun-
9en

Prlotanlagen
zur Erforschung, Entwrcklung und Erprobung von Anlagen und
Ernnchlungen zur AbfalFwrodorverwsndung, -Behandlung und
-Besertrgung

@ Gerärerrchutz
Dem Gewässerschutz drenerl Anlagon und Elnrlchlungen, dls zur
Vsrmrnderung der Abwass€rlracht (Verrtngsrung odor Bosoltlgung
von Feststolfon und geldsten Sloften sowte zur Vorringsrung dor
Wdrmemengs) und zum Schutz dor Oberllächengewäss€r und des
Grundwassers bssttmmt sind.

Bersprelo lür lnvostrtronen:
Abwasser-Ablertungsnotze (solorn sre zu etner betnebltchgn Abwas'
serbehandlungsanlago oder zur oflont|chgn Kanallsatlon lühren)
wte

Rohrlertungen und Frersprsgelgennne, Ausgletchsbeckon, Rück-
halteanlagon, Pump- und Hebewerko lur Kuhlwasser, Proze8-
wasser, Spülwasser, sanrtare Abwasser und RogenwassEr.

Ernnchtungon zum Schlamm- und Abwassertransporl wle
Umschlagstellen. Rohrlertungen und Tanks, Transportlahrzeuge.

Abwasserbehandlungsanlagon wra
Srebe und Rechen. Sandlange, Fett- und Olfange, Flotatronsan'
lagen, Absetzbecken, chemlsche Fallungsanlagen, Sand- und
Bodentller, Vernes€lungs- und Verragnungsanlagen, Troplkotr
per, Belebungsanlagen, Abwassertercho (Oxydatronsterche). Oe'
kontamrnrerungsanlagen, Kuhlanlagen, Abwassertaulraume, lo-
nenaustauschanlagen

Schlammbehandlungsanlagsn wro
Faulraume, Trocksnb€ete. Schlammtelche, chomrschs und ther'
mrsche Kondrtronrgrungsanlagen. Zentrltugen, Prgsson, Fllter.

Anlagen zum Grundwasserschutz wre
Autlangraume fur wassergelahrdende Flussrgkelten (Tank- und
Apparatetassen) ernschlleßlrch Leckanzergegerate. Ooppslwand-
b€halter, Absperrvornchtungen, Abschstder, Oberlldchenlsolls'
rung, Dranagen.

Abwasserlaboratoilon, Uberwachungsanlagen und Me0gerato.
Prlotanlagen

zur Erforschung, Entwrcklung und Erprobung von Anlagen und
Ernilchtungen, zur Verb€sserung und Kontrolle der Abwasser-
qualrtat bzw Vermrnderung der Abwassgrmgnge.

@ Lärmbokämptung
Oer Larmbekampfung drenen Anlagon und Elnlrchlungsn zur Beser
trgung, Vernngerung oder Vermerdung von Gerauschen Es slnd nur
tnvestrtronen anzugeben, sowett ste nrcht aus Gründen dss Arb€lts'
schutzos vorgenommen wurdgn.

Bersprele fur lnvestrtronen:
Schalltechnrsche Verbosserungen wts

Maschrnenveiklerdungen (Entdrohnen, Abdlchlen) zur Verrlnge-
rung der Schallabstrahlung, schalltechnrscho Ummantelung von
Rohrlartungon. Schalldamplgr fur O{lnungen, Schwrngungs'
dampfer. Kompensatoran, Maschrnen ln gerauscharmgr Ausltih-
rung (Ventrlatoren, Kühlanlagön, Getnebe, Motoro usw.).

Schwrngungsrsolrsrungen wre
Federelemente, Gründungen, Sondgrtundamsnte.

Bautechnrsche Schallschutzmaßnahmen wl€
schallabsorbrorende Raumausklerdungen. geschlossene Ma-
schrnenhallen, Zwrschenwande, Vorsatzschalen zur Erhohung
der Lultschalldammung, schallgsdamplte Zu- und Ablultollnun-
gen, schalldammende Fenst€r

Baulrche Schallschutzmaßnahmen wls
Schallschutzwande und -mauern. Wall€. Schutzzonan mll und
ohne SchallschutzanPf lanzungen.

Prlotanlagen
zur Erlorschung und Entwrcklung von Anlagen und Elnrlchlun-
gen zum Schulz gegsn Lärm und Schwtngungon.

@ Luttrclnhaltung
Der Luftrelnhaltung drenen Anlagon und Elnrrchlungon zur Besortr'
gung, Verilngerung oder Vermeldung von luttlromden Stoflsn (Ga-
ie, Öampfe, Staube, Aerosole und Tröplchen) rn AblufvAbgas Es
srnd nur lnvestltronen anzugeb€n, sowell sre nrcht aus Grunden des
Arbertsschutzes vorgenommsn wurdon.

Bersprele Iür lnvesttttonon:
Rernrgungsanlagon ,ür Ablufl und Abgas (olnschlle0llch Absauge'
vorrichtungen) wro

Entstaubungsanlagen (Abscherder, Zyklone, Elektrotlller, Gews'
befrlter und spsztelle Frlter), Absorptlons'/Abscheldg-Anlagen
mrt Waschflüsstgkett (waschkolonnen, Wrrbslwdschor, Venturi-
wascher, Drucksprungabscherder, Strahlwäscher, Elnsprltzwa'
scher): Adsorpttonsanlagen (Aktlvkohlsfilter und ande16); Ver-
brennungsanlagen (Untsrleuerungon ln Kess€lhausern, Fackeln,
Verbrsnnungsmufloln, katalytlsche Verbrennungsanlagsn);
KuhF und Kondsnsattonsvorrlchtungen (Kältelallgn, Wassorrlng-
pumpsn usw.); Kamlne einschl. vorrlchtung zum Aulwärmen
kalter Abgas€.

Fousrungsumstellungsn zur Verwendung emigsionsarmar Brenn-
stolle, z. B. Erdgas, Herzö|.
überwachungsanlagen wie

Abluft- und Abgaslabors, Kontrollstatlonon, MeBgeräto, M90w8-
gen

Schutzanpllanzungen, sorvorl ale ln elner GonehmlgungEurksnde
vorgeschriobon wurdon.
Pllotanlagen

zur Entwlcklung von Elnrlchtungen und Vorfahren zur Be3oitF
gung, Verrtngcrung odor Vermeldung Yon lutllremdon Stotlon'
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l. Allgemeine Fragen
(Bltte auch dann beantwortenr wenn in den Abschnitten
ll-lV keine Angaben in Betracht kommen)

1. Geschäftsiahr vom 

- 

bis 

-O

2. ReChtsfOrm des Unternehmens (Zutrettsndes brtreankreuzen)

Unternehmen i n privater Rechtsform
Einzelfirma
OHG
KG
GmbH & Co. KG
GmbH
AG bzw KGaA
Genossenschafl
Sonstige private Rechlsform

!nvestitionserhebung
beiUnternehmen

der Energie- und Wasserversorgung
fürdasJahr 1986

15-16
lot
los
loa
los
loo
loz
loe
los

(ohne Prülziffer)

3. Art der Tätigkeit des Unternehmens @
(Zutreffendes brtleankreuzen. ber verachredenen Tätrgkerten b,fle ladc Glnzaln
ankreuzen, )

Elektrizitätsversorgung
Enrugung aur Wännckrall (ohne Icrncncrgie)
einschl. Fremd[ezug zur Yerleilung

Eaougung aus l(ernenergie einschl. Fremdborug zur Yerleilung

Enaugong aus Wasserkntl ainschl. Fromdberug rur Yerleilung

Enaugung rus Wärmelralt (ohno lorncntrgle)
ohne fremdbezug rur Yerleilung

Eneugung aus l(ernonergic ohne Frcmdhorug rur Yerleilung

Encugung aus Wasserlralt ohne tremdbezug rur Yerleilung

Yerleilung ohne Eneugung @

Fernwärmeversorgung

Gmimq dumh Heirtntlwe* simcld. Fremdbuq arYateilurl
ßwimuq dumh Fcmheirurl dmc-trL Fnmdhea4 rur Vedailung

Gewinnung durch Heirkraltruk ohne Frendbuug rur Vrleilung
towinnung durch Funheirworl ohne Frcmdbeiug rur Ycileilung

Ierleilung ohne Gcrlnnung @

Gasvcrcorgung

Erzeügüry clnsohl. Frcmdtuug zur Ucrlcilung

Enaugung ohnc Fremdbuug rur Ycrlcllung

Yrrldlung otnc Encusrng @

Wasservercorgung

Gnlnnung elnulil, Frcnrdbuug rur tcrtdlung
Scrlnnung ohm Frrordbuug ru Ucfuilu4
Iorlclhq ohnr trrilurrq @

Sonstiges
(Art aog€bon, t. B V6lchr, Häta, Bädr, Ahf,rssqboleitigu.rg us.)

KA

Bitte freilassen

1ro 1-2

I'l,,l,rl
U nlernehmehs-N r.

3-1 0

(Art angeben:
Unternehmen der öffentlichen Hand
(soweit nichl in privaler Rechtslorm betrieben):
Eigenbetrieb, Regiebekieb
Verband (Zw*kverband, Wass€r. und Bodenvorband usw )

Sonstige öff entliche Rechtslorm

18
19
20

21

22
23
24

25
26
27
28
29

(Art angeben:

Falls ein umsatzsteuerlichos Organschaltsverhältnls
vorliegt, handelt es sich um eine

Muttergesellschaft
Tochtergesellschalt

Ftlr Tochtergesellschaft en:
Name und Anschrift der Muttergesellschaft

Falls Perconalunlon mit einem anderen
Unlernehmen besteht:

Name und Anschrift des Unternehmens

11

12
13

17

30
31
32

33
34
35

36

1

2
3

4
5
6
7

1

2

3
4
5

1

2
3

III
1

2

1

2

3

IE
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ll. lnVgstitiOnen einSChl. UmWeltSChUt2inye5titignen (ohnoumsatzstsusr,dloalsvorsteuerabrugslährgls| rm Geschäfts,ahr @
(omorb€ng und glbslorsl€llle Sachanlagen lur bglneblrche Zw@ke gmshl Anlagen rm Bau, sowed aktrvEri)
Bitle nicht den Besland an Sachanlagen angeben, sondern dre Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

Brunozugänge
Art der Anlage @

Code

Gesamt-
unternehmen

Davon im fachlichen Unternehmensterl

Elektrizität Fernwärme Gas Wasser Sonstrges

1 2 3 4 5 6

Anlagen zur Ezougung und
GewlnnungQ)
8) GrundsludG mrl Ge$hatls-, Fabnk-, Wohn-

und andoren Baulon')

b) Grundslskeohno(eq6no)Bauten
(enschl GruodstrcksulshlEßunoskoslenu a )

c) Mas{fim u m8$hmll€ Anlagtr

01

volle DM

02

03

2. Anlagen zur
8) GrunGlucko

Spelcherung @
mrt Ge$hafts-. Fabnk-.

Wohn- und anderan Bauten')

b) GruMsucke ohne (eeem)Baurgn
(sn$hl GruMslucksaurshl€ßungskoslsnu a)

c) Maschrm u ma$hrrelle Anlagen

04

05

06

3. Leltungs- und Rohrnetz "')
elnechl Abnehmeranschlüsee @ 07

4. Zähler und ltießgeräte 08

5. SonstlEe Anl6gen zur Fortleltung
und ve-rteilund
(Anlagon zur Umspannung, Vs.drchtung u. 8 )a) Grundstuckom(G6shalrs-. Fabnk-,

Woho- urd ildseo Bautm')

b) GrundstudGohm(e€ere)Bauten
(erEhl. Grundslrcksulscfi l6ßungsk6len u a )

c) Ma$firmn u, mashmdle Anlagen @

09

10

1l

6. AndereAntagon @a) GrundsludG mrl GgsdEtls., Fab,lk-,
Woho- und andoren Bauten')

b) Grundstrctsohm(oqomlBauten
(sMhl. Grundstuci(sulscil€ßungskoslen u a.l

c) Mehrmn u. ma$hhdla Anhgfl

d) Bolngbs-undGeshaltsausslanung
(M$nl, Workzilgs, aktMerte geflngw€.trgo
Wrtscfiaftsgulor, Fahrzeuge usw )

12

Gemeinsame Anlagen bitte schatzungsw€ise aulghedern

13

14

15

7 Bruttozugänge lnEgosamt
= (01 bis 1s) 16
d.runt . Blb.lmloah! Anl4m (aHhl.
Gobaudo. Grooropaaluren. Lgdungs- und
Rohmolz) zu HeEt€llungskostsn, mwdt rktlvlart ") 17

u.

daruntf, Erlffi ils dgm Verlaul vff
GrundsnEks ohm Beton

18

19

Sind ln den unter Abschnitt ll angegebenen Bruttozugängen insgesamt lnvestitionen für
Umweltschutz enthalten?
(Zulrotlondes bine ankreuzen)

201
1

2
ia
netn

Falls ia, bitle dsn Wort dies€r Aulwendungon unter Abschnitt lV Pos. 1 bis 3 nochmals getrennt nachwerson.

') Einschl. Glersanlagen, Kanalbauten, Parkplätze usw., ernschl. Bauarbeiten aul Grundstticken, Ergenbauten auf fremden GrundstÜcken.
.,) Die hier nachgewiesenen Werte filr ,selbsterstellte Anlagen" müssen mit denen des Fragebogens,Kostenstrukturerhebung bei Unter'

nohmen der Energie' und Wassorversorgung' übereinstimmen,
..,) lm fachlichon Unternehmensteil ,Wasser" die Rohrnetzanlagen nur für Wa§serversorgung, nrcht lür Abwasserboseltrgung.

UI lnvestitionserhebun§ rür das Jahr 1eB6
Untcrn6hrncns Nr

KA l rl 1-2
Bitte Spalto 1 auch dann ausfüllen, wenn nur in einem fachlichen Unternehmensteil Angaben vorhanden.
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I(A 111 1-2

lV. lnVgstltlOnen füf UmWgltSChUtZ im GeSChäftSjähI (eruorbene und satbsrcßrorle sechentagon ornschl. Anragsn tm Bau sorron ektvted)

Bitle nicht den Besland an Sachanlagen angeben, sondern die Brutlozugängo ohne Umbuchungen.

Aufwendungen für den Bereich
(Hier bitte nur solche Aufwendungen angeben, die in Ab-
schnitt ll "lnvestitionen insgesamt" enthalten sind)

Code Abfall- @
beseitigung

Gewässer-
schutz @

Lärm- @
bekämpfung

Lufl-
reinhaltung

'I 2 3 4
volle DM

Zugang an Sachanlagen, die ausschließlich dem Umwellschutz
dienen Q)a) Grundstir_cke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen

Bauten @ 21

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl. Grundstücks-
aufschließungskosten u. ä.) 22

c) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Belriebs- und
Geschättsausstattung (einschl. Werkzeuge, geringwerlige
Wirtschaftsgüler, Prül- und Meßmittel, Fahrzeuge) 23

2. Zugang an Umweltschulzeinrichtungen als Teile von Sachanlagen,
die anderen Zwecken dienen. Es ist der Teilbetrag anzugeben,
der aufgewendet wurde, um Umweltbelastungen durch die
Produktion zu vermeiden @ 24

3. Zugang an Sachanlagen für die Herstellung von Erzeugnissen,
die bei Verwendung oder Verbrauch eine geringe Umwelt-
belastung hervorrufen (Produktbezogene lnvestitionen)

Dleso lnvestltionen müssen auf Grund gesetzllcher oder
behördlicher Vorschriflen bzw. Auflagen erlolgt sein @ 25

lnvestltlonon rür Umweltschutz lnegesaml
= (21 bis 25) 26

Falls außergewöhnliche Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben,
bitten wir zur Vermeidung von Rückfragen um besondere Hinweise:

-75-



Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe

Reihe 1: zusammentassende Daten für das
Produzierende Gewerbe (vorgesehen)

Reihe 2: lndizes {ür das Produzierende Ge-
werbe
Reihe2.1 : lndizesderProdoktion undderarbeitsprodukti-
vitäi, Produktion aussewählter Erzeugnisse im Produzie

MonarL ch (elwa 7 Wochen .ach dem Berichlsze lraum)
ndex der Netloproduktlon für das Produziere.de Gewerbei

lndex der Brutloprodukt on lur nvest t ons und VerbraLchs
g xe'' o'odrrL 01. 1oe. L od B.ugaw" b" BdJ' dLI I

aew".be rrdAj-odLqe*"rbp. .dp.oar Arbait.p.od' Lti!.".
iLr oa. B"'qD"u r 10 od. Vcr"'ba pr o" (lp*prbe. A-ßpropa
iür.a I o0oaüsgewähteErzeug.isseabsoluteProdoktions

Reihe 2.2: Auftrasseingang und umsatz im Verarbeilen-
den Gewerbe, Auftragseingang und Auftragsbesland im

Monallrche (A!ftragsbestaid im Ba!hauplgewerbe: ver
teltährliche) Indexberechnuna iÜr l.la.d, A!sland !nd ns
gesami nach Wirtschaftszwe gen (vor örf ge Ergebnisse ca. 8
Wochen nach dem Ber chtsze tra!m, endgÜltige Ergeb.isse

Reihe 3: Produktion im Produzierenden Ge-
werbe
Reihe 3.1: Produktion im Produzierenden Gewerbe des ln

v erte jahriiche und jährl .he Darstelung der Produk.
t,o. vo. rd. 6 OOO Gürein lMenge u.d Wert) und er
oer A.oaoen dLs dnoerel O .F, F. rL o A rße.hard"
.r, ..i ro" " !€i.

s

Reihe 3.2: Struktur der Produktion im Produzierenden

Jahrl che Darstellu.g der Produktion von rd I lO0 GÜter
\lo\\p_ r d h dpr hariL ' r dL\ del W d .h"fl./,eigar

Reihe 4: Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Beschält gung, Umsatz u.d lnveslilionen der Unternehmen
Feihe 4.1.1: Beschaftigung, l.lmsatz und Energieversor
gung der Unternehmen und Betriebe im Bergbau und im
verarbeitenden Gewerbe
Monatsberichl letwa I wochen nach dem Benchtszeit
raLm): U.ternehmen, Belr ebe und lach che Betr ebste e n
w.tschailssystemat scher Glieder!nq und nach Länder. 1lÜr
Bprooa- -no Vp "roert"ldp\Gewprbp 1.9p.ai ') .L' U '1"'rerhF. /ah der L l erle^ Bö\..dn'qlö -o_n Lld C"h. '
summe, lJmsalz Für Betriebe: züsätz ch Zah derA.gestel
ten Lnd Arbe ter, ge eistete Arbe terstunden und Energiever
sorgungi lur fach che Betriebsteie: zah der Ei.he ten und
der Beschäftigten sowie Umsatz.
Jah.esergebiisse im gesonderlen Jahresbericht. Der vor
bericht enthä 1 wLcht ge Eckdaten iür Belr ebe.
Reihe 4.1.2: 8et.iebe, Beschäftigte und Umsatz im Berg
baü und im Verarbeitenden Gewerbe nach Beschäftigten

Jährl ch lur September Eraebn sse iür Betriebe nach
BeschaftiglengrÖßenk assen (Betriebe, Beschäfi gte und
umsatz in wirtschaftssvstemalischer Gliederungr Lander
ergebn sse für aergbau und Verarbeite.des Gewerbe ns-

Reihe 4.1.3: Fegionale verteilung der Betriebe im Bergbau
und im Verarbeitenden Gewerbe und deren Beschäftigte
A Ie 4 Jahre:AnzahlderBetnebeundderenBeschäft gtein
w tschaftssystemarischer und regonaer G ederung (bis

Reihe 4.1.4: Beschäftiqung und Umsatz der Betriebe im
Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe nach Bundes

Jahrl cher Ber cht

Reihe 4,1,5;Fachliche Unternehmensteile im Bergbau und
im Verarbeitenden Gewerbe
Jahrl ch Anzahlderfach ichenUnlernehme.steiLeundder
L. hne Beschaft gten, Produkt onswert, Umsatz, Löhne u.d
Geha tersowiederCensus ValLe Added in wi.tschaftssysle
mat scher Gliederuns.

Reihe 4.2.1: Beschäftigle, Umsatz und lnvestitionen der
unternehmen und Belriebe im Bergbau und im
Verarbeitenden Gewerbe
Jährl .h: Beschäftigle, Umsalz, lnvesttonen, Lager
np\'d.d. / ro.r q" S.crd.laqa. -nd ALf
r"1d r.q"1 iLr qan prer" r'd 9cT". . a F S".-d.lo9F.
(ieweis i6ch Wirtschaltszweigen und nach Aeschäftigten
!nd Umsatzgrößenklassen).

Reihe 4.2; Beschäftigle, Umsatz und lnvestitionen der
unternehmen und Betriehe im Bergbau und im Verarbei-
tenden Gewerbe - lnvestitionen -
Jähr lcher Vorberichi m t vorläuiigen Unternehmens und
Betr ebsergebnissen der lnvest t onserhebLng Die endgÜlti
ge. Ergeb.isse erschernen n tieferer systemai scher G ede

Reihe 4.2.3: Konzentrationsstatisiische Daten für den
Bersbau und das verarbeitende Gewerbe sowie das Bau

2tähr ich Koizenlrat onsraten und koefizienten lÜr
Unternehmen und Belr ebe des Bergbaus !nd des Verarber-
tenden Gewerbes sowie des Baugewerbes

Reihe 4.3: Kostenstruktur der Unlernehmen im Bergbau
und im Verarbeitenden Gewerbe
Jährlrch Beschäftigle, Bestandleie der Gesamt eislung,
wichtige Kosle.aden sow e Kosten' und Le stungsslruktur
(G ederLn{r wirtschaltssystemat sch sowle nach Beschäf
tigten Lnd z T .ach Bruttoproduktionswertgrößenk assen).
Fürdiee nzelnen Bere che ersche nen d eVeroiient lchungen

Feihe 4,3.1i Kostenstuktur der Unternehmen im Berg
bau, Grundstoff- und Prodüktionsqotergewerbe

Reihe 4,3,3: Kostenstruktu, der Unternehmen im Ver
brauchsgüter produzierenden Gewerbe und im Nahrungs_
und Genußmittelqewerbe

Reihe 4.3.2: Kostenstruktur der Unternehmen im lnvesti-
tionsgüter produzierenden Gewerbe



Fachserie 4: Produzierendes Gewerbe

Reih€ 5: Baugeworbe
ßoiho 5.1: B6chättlgung, Um8atrund Go.äteb€.t.nd dor
Botri.bo lm Baug€worbo
Jährlich6 Ergobnisse d6r zur Jahr6smitte durchgelührtsn
Erh€bung nach Wirtschaftszwoigen und Beschäft igtsngrö-
ß6nklass6n zum T6il in rogionaler Gliederung bis zu Kreisen.

R6iho 5.2: BGchättigung, Um..lz und lnv$tltlonan d6l
Untarn€hmon im Bougow€rbo
Jährlich : B€schäftigt€, Bruttolohn- und -gehaltsumme,
J6hrcsbäuleistung, Umsa[ und lnvestitionon n€ch Wirt-
sch€fise6igen und B6schäft igt6ngröß€nklass6n IEauhaupt-
gawerb6: 20 Besohäftigie und mehr, Ausbaugow€öe: lO
A8schiftigi8 und mohr).

ß.ih6 5.3: Kostoßtruktur d6r Unt.rn.hmsn im Aaug.-

Jährlich: Kosien- und Leistungsgrößsn im Bauhaupt- 
'rndAusbaugswerb nach Wirtschaftszweigen, Beschäft igten-

und Bruttoproduktionsw€rtgrößsnklasssn.

Roihe 6: Energie- und Wasssrv€rsorgung
R€lho 6.t: Boschättigung, Um.at, lnvestiriomn und
Kostenatruktur dor Untorn.hm€n in d€r En€rgh- und

JEhrlich (auch fürfachlicho Untornohmsnsteals): Beschäf-
tigt6, Arboiteßtunden, Löhns und G€hält€r, Umsä126, Lager-
beständo und lnvostitionon nach Wanschaftszw€igsn und
-bereichon sowi6 n6ch Boschäftigtgn- und Umsatzgrößon-
kl6ssen. Außerd€m Brutto- und Nettoproduttionswort,
Erutto- und Nattowertschöpfung, Mätsraalv€rbräuch und
Waren6insatz sowie Kosten nsch Kostsmrt€n.

Reihe 8: Fschstatistiksn

R6ih€ 6.2 und 6.3 unb6€tzt
Roiho 6.4: Stromorzougunglanl€g3n dei B.tii.bo im B.rg-
bau und im V6rarb.it.ndsn G8w.rb€
J ä h r I i c h : B€kiebe mit Stromorzeugungsanlagsn nach Wirt'
schEfiszw€ig€n und Länd€rn; Leistung und Bslastung dsr
Strcm€zäugungsäfllag6n sowie Verbrauch an Brsnnsloffen
lür dis El€knizitets€lz6ugung.

Roiho 7: Handwork
Roih. 7.l: B.schärligt und Umsatz im Handw€rk
Vi6rt6l jährlich : Beschäft igt€ und Um§atz in ausgewähltsn
Wirtschaft s- und G.w€rb€zw€ig6n. Saisonber€inigte Zählan,
Regionalangaben und w6it€r6 Strukturdatgn wie Ausbil-
dun9sv6rhälhisse, Arboileru€rdienst€ und lnsolv€nzen im

86ih68.1: Ei36n- und Stähl lEiscn6rzb6rgb6u, eisdßchrl-
f6nd€ lndurtria, Eison-, Stahl- und Temp€rgleß6r6i) ')Monatlicher Vorbericht und Monatsbericht übe. wesenr
liche.. Entwicklungstendenzen. Der Vierteliahresbeichr
gibt Uborblick über Snuktur und Entwicklung d€r sntspre
ch€nden B€rsiche, auch im Ausland.

ß.ih€ a.2: Oüng.mitt.lv.rsorgung
lvl onatlicher Berichl und Jah resbsricht mit Angaben übsr
Erzslgung, Ein- und Ausfuhr, Lieferungen 2um V€rbrauch in
der Landwirtschaft (nach Absatzgobieten und Beständsn
sowi6 Düngersorl6n und Nähßtoffgehalten).

Rolho S: Sondarboiträgo
R6ih. S.3r B.§ch6ftigl. und Ums.tz im Händw.rk1978 und 1979-
mil Einrührung in di€ n.u. Handw6.tsb5.ichl...räfiung.
R€ihe S. 4: ß€schättiglo, Lohn u.d G€hshsummosowi€ Um3arzd6r
Unternehmen im B6rgbau und im V6rarboil6nd€n G6worb61977.
R€ih6 S. 5: Mar6.i3l- lnd Warenoing.ns in Bergb3u und im V6F
arbeit€nden Gowo.be 19a2.

R.ih. S. 6: M.t6rial- und War6n6insans im Bausewerbe 1982.

R.ih5S. 7:Nsub..€chnungd€rProdutlionsindiz6sundd€slnd.xd.r
A6.ißproduktivil6l auf B€sis 1980.

R6ihe S. 6: Düngeminelerz€uqunO und versoroung l950/51 bis
1946/87.
R6ihe S. 9: Konzentrationsst.tislische Oal6n rür den A€rgbau und &s
V6rarb6it6nde G€werbe 1964 bis 1982.

ß6ihe S. 1O: N6!b€r6chn!ng dd Produkrionsindizes und des lndox
d6r ArheilsproduktivilSl aul &sis 1SA5

Einzelvsröflentlichungon
Handwork$ählung 1977 (3 H€tre und 1 Sond€rhoft)
Z€nsü3 im Produzi€ronden G€werbe 1979 17 Hafte)

-Ausgewählt€ Zahlon lür db Bauwirt.ch€tt-
Monalriche Ou6rschnittsvsröffsntlichung mil d6n Haupl'
toilen Baug€werbe und Bautätigksit sowie mit ausgewählton
Datsn aus zahlreichsn and6rsn Sachgebieten.

-Ausgowählt€ Zshlon zur En619i6wirtschäft "
Monatliche und jährliche Oueßchnittsveröflentlichung über
Aufkommen und Veruendung von lesten, flüssigen und gäs'
förmigen Brennstoffen sowie Elektrizität. Preisindizes und
Preise für äusgewählte Energieanen. Beschäftigung der
Bekiebe in der Energie und WasseNeßorgung. NlineElöl-

Syslematik der Wirtschaftszweig€ mit Erläuterungsn, Aus-
gabe 1979.
Syslematik der Wirtschaftszweige mit Belriobs- und ähn-
lichen Benennungen, Ausgabe 1979.
Alphabetisches VeEeichnis de. 8€t.iebs- und ähnlichsn
Benennungen zur Syslematik der Wirtschaftszwoige, Aus-
gabs'1979.
Systomatisches Güt6ru6zeichnis für Produktionssististiken,
Ausgabs 1942.

ffi STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV.STRESEMANN.RING II
6200 WIESBADEN 1

V€röffentlichungen und Prospekte sind du.ch den Ve ag
W.Kohlhammer GmbH. Philipp neis'StEße 3, Postfach
421120.6500 Mainz42, Tel. (O6l 31)5 90 94/9 5. orhältlich-
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